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EINLADUNG 
zum 

Ehrungsabend der Gemeinde Wiesenbach 
 

Am Sonntag, 21. Mai 2023 findet um 17.00 Uhr in der Biddersbachhalle der  
Ehrungsabend der Gemeinde Wiesenbach statt. 

 
Die Gemeinde Wiesenbach wird Bürgerinnen und Bürger ehren, deren vorbildliches 

und bürgerschaftliches Engagement herausragend war. 
 

Als musikalische Prämiere wird die sogenannte „Wiesenbach - Hymne“ als 
besonderes Gemeinschaftsprojekt der musizierenden Vereine und des Schulchors 

dargeboten.  
 

Künstler aus dem Kreis der Bürgergalerie „Alte Ziegelei“ präsentieren ihre Werke im 
Foyer der Biddersbachhalle. 

 
Lassen Sie mit uns gemeinsam die letzten drei Jahre Revue passieren und werfen 

Sie mit uns einen Blick in die Zukunft. 
 

 
Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 

 
Ihr 

 
Eric Grabenbauer 

Bürgermeister 
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20. Mai 2023 | 19: 30
in der Elsenzhalle Bammental
Eintritt frei – Spenden möglich!

Konzert
Orchester & FreundeskreisOrchester & Freundeskreis  
des Gymnasiums Bammentaldes Gymnasiums Bammental
Zusammen werden wir 55 Jahre alt!

GYMNASIUM
BAMMENTAL

Freundesk reis
des Gymnasiums
Bammental e.V. 

    

  

 
ab 14 Uhr „HAPPY HOUR“ in der Bar 
ab 15 Uhr AC/DC-Covers mit Dirty Deeds 

ab 13 Uhr Bewirtung und Barbetrieb 

an der Bammertsberghütte 

30. Wiesenbacher Warenaustauschtag

BUND FÜR UMWELT UND NATUR-
SCHUTZ, ORTSGRUPPE WIESENBACH 
und GEMEINDE WIESENBACH laden ein 
zum 30. Wiesenbacher Warenaustauschtag 
– dem Flohmarkt ohne Geld 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen, nehmen Sie mit, was Ihnen 
gefällt!
Wann? Am Samstag, 20. Mai 2023, 10 bis 12 Uhr
Wo?  Auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle
Was?  Ganze und gebrauchsfähige Sachen, die zum Wegwerfen zu 

schade sind. 
Keine Möbel. Keine Autoteile. Keine Tiere. 
BITTE KEIN MÜLL!!!
Sie können auch etwas bringen, wenn Sie nichts mitnehmen oder et-
was mitnehmen, wenn Sie nichts gebracht haben.
Nur für Privatleute. Händler können nicht teilnehmen. 
Anlieferung BITTE ERST AB 10 UHR, damit die Helfenden vorher 
aufbauen können und
BITTE NUR BIS 11 UHR, sonst finden Ihre Sachen womöglich kein 
neues Zuhause mehr. 
Ohne zusätzliche Helfende geht es nicht. 
Warentauschtags-Fans, die beim Aufbauen, beim Ordnen und / oder 
beim Aufräumen danach mit Hand anlegen, sind auch in diesem Jahr 
ganz herzlich willkommen. Der Aufbau beginnt um 9 Uhr, Abbau bis 
ca. 14 Uhr. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei luzy.koertgen@wiesenbach-on-
line.de. Auch über „Spon-tanhelfende“ freuen wir uns sehr. Bitte brin-
gen Sie auf alle Fälle Arbeitshandschuhe mit. 

  Zusammen werden wir 55 Jahre alt!

Im November des Jahres 1995 wurden mit der Eigenständigkeit des 
Gymnasiums Bammental beide Institutionen gegründet: der Freun-
deskreis und das Schulorchester. 

Der Freundeskreis des Gymnasiums Bammental e.V. unterstützt und 
fördert die Schülerinnen und Schüler auf vielfältige Weise: 
mit finanzieller Hilfe bei Anschaffungen, Veranstaltungen und Pro-
jekten. Er initiiert soziales Engagement durch Preisverleihungen und 
stärkt die Zusammenarbeit von Schülern, Lehrern und Eltern.

Mit zwei Flöten und einer Geige ins Leben gerufen, entstand über 
die Jahre hinweg ein sinfonisches Jugendorchester mit aktuell 50 
Mitgliedern im Alter von 11-18 Jahren. Die jungen Musiker verbindet 
seitdem die Freude am gemeinsamen Musizieren – bei unzähligen 
Proben,  Auftritten, Musikfreizeiten, Konzertreisen.

Gemeinsam werden der Freundeskreis und das Orchester nun 55 
Jahre alt. Wir möchten mit einem Festkonzert die erfolgreiche Zeit 
gemeinsam mit allen Freunden, Förderen und Ehemaligen feiern. 

Konzertbeginn ist um 19:30 Uhr in der Elsenzhalle in Bammental, 
Einlass ab 18:45 Uhr.
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Anspruch auf Wohngeld-Plus prüfen – ganz einfach mit dem 
Wohngeldrechner des BMWSB
Die Höhe des Wohngeldes hängt davon ab, wo die Menschen woh-
nen, wie viele Personen im Haushalt leben und wie viel Geld diese 
im Monat zur Verfügung haben. Ob ein Anspruch auf Wohngeld-Plus 
besteht, können Bürgerinnen und Bürger unkompliziert mithilfe des 
Wohngeldrechners des BMWSB prüfen.
Für den Antrag selbst muss eine überschaubare Anzahl an Dokumen-
ten eingereicht werden. Dazu zählen ein Nachweis über die Wohnkos-
ten sowie ein Einkommensnachweis. Je nach Lebenssituation können 
weitere Nachweise hinzukommen.
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, einen Antrag auf Wohngeld-Plus 
zu stellen, zum Beispiel vor Ort beim Wohngeldamt der Gemeinde-, 
Stadt- oder Kreisverwaltung. Wer seinen Antrag lieber von zu Hause 
ausstellen möchte, kann das Formular online herunterladen, ausfül-
len, unterzeichnen und zusammen mit den erforderlichen Unterlagen 
per Post einsenden.
Bei der Wohngeldstelle des Rhein-Neckar-Kreises kann der Antrag 
auch komplett online gestellt werden. Sie ist für das Gebiet des Land-
kreises mit Ausnahme der Städte Leimen, Schwetzingen, Sinsheim, 
Weinheim und Wiesloch zuständig.
Zahlungen schnell und bedarfsgerecht
Das Wohngeld-Plus soll schnell bei den Menschen ankommen. In 
dringenden Fällen können die Wohngeldbehörden Anträge daher 
vorläufig bewilligen. Zudem werden die Bewilligungszeiträume bei 
gleichbleibenden Verhältnissen verlängert – von zwölf auf 24 Monate. 
Neu ist außerdem, dass sich die Höhe des Wohngeldes im Bezugs-
zeitraum schon dann anpasst, wenn sich die Miete oder Belastung 
um mehr als zehn Prozent erhöht oder sich das zu berücksichtigende 
Haushaltseinkommen um zehn Prozent verringert. Zuvor lag diese 
Grenze bei 15 Prozent. Außerdem wird bei einmaligen Einkommen, 
wie beispielsweise Abfindungen, der Zurechnungszeitraum von 36 
auf zwölf Monate verkürzt.
Weiterführende Informationen und Downloads zum neuen Wohn-
geld unter: https://www.bmwsb.bund.de/wohngeld-plus  
Wohngeldrechner: https://www.bmwsb.bund.de/wohngeldrechner  
Informationen zum Wohngeld und zum Wohngeldantrag finden Sie 
auch auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises unter www.rhein-
neckar-kreis.de/wohngeld.
Kontaktdaten der Wohngeldstelle des Rhein-Neckar-Kreises: Tel. 
06221 522-1545, E-Mail wohngeld-bafoeg@rhein-neckar-kreis.de

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Kindererziehung erhöht die Rente
Kinder zu erziehen kostet Zeit – oft auch Arbeitszeit. Die gesetzli-
che Rentenversicherung gleicht einige Nachteile wieder aus, denn 
die Zeiten der Kindererziehung bekommen Betroffene unter be-
stimmten Voraussetzungen angerechnet. Was dahinter steckt und 
wie man die Anrechnung beantragt, darüber informiert die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg. 
Für die Erziehung eines Kindes werden bis zu drei Jahre als Beitrags-
zeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrieben, die 
sogenannten Kindererziehungszeiten. Hierbei handelt es sich um 
Pflichtbeitragszeiten, die sich später unmittelbar auf die Rentenhöhe 
auswirken. Für jedes Jahr Kindererziehungszeit erhöht sich die monat-
liche Bruttorente aktuell um 36,02 Euro (West) bzw. 35,52 Euro (Ost). 
Später relevant: Kinderberücksichtigungszeit 
Was viele nicht wissen: Neben den Kindererziehungszeiten werden 
auch Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung anerkannt. Sie 

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeindesprechzeit des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes am Dienstag, 
den 23.05.23 im Rathaus Bammental muss leider aufgrund eines an-
deren Termines entfallen.

Die nächste Sprechstunde findet wieder regulär am 30.05.23 im DG 
Zimmer 35 statt.

Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig. 

Startschuss für das STADTRADELN 2023 
im Rhein-Neckar-Kreis

Bereits seit 2018 beteiligt sich der Rhein-Neckar-Kreis im Zeichen 
des Klimaschutzes an der internationalen Radkampagne STADTRA-
DELN des Klima-Bündnis. Während der Landkreis vor sechs Jahren 
mit 23 kreisangehörigen Kommunen an den Start ging, nimmt er 
vom 07. Mai bis zum 27. Mai 2023 zum zweiten Mal in Folge mit allen 
54 Kommunen im Kreis an der Kampagne teil.

Der Rhein-Neckar-Kreis möchte gemeinsam mit seinen Städten und 
Gemeinden einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Förderung des 
Radverkehrs in der Region leisten. Mitmachen können alle Personen, 
die im Landkreis wohnen, arbeiten, zur Schule gehen oder einem Ver-
ein angehören. Ziel der Aktion ist es, im Zeitraum von drei Wochen 
möglichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen und Ki-
lometer zu sammeln. Dabei zählt auch der Kommunenvergleich: In 
den beteiligten Städten und Gemeinden können die Bürgerinnen und 
Bürger ihre gefahrenen Kilometer der eigenen Kommune zuschrei-
ben lassen und so zeigen, dass ihr Wohn- oder Arbeitsort in Sachen 
Radfahren ganz vorne mit dabei ist.

Eine Anmeldung als Radlerin oder Radler ist weiterhin online mög-
lich. Alle Informationen zur Registrierung sowie entsprechende Er-
gebnisse stehen unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis.de zur 
Verfügung.

Mehr Wohngeld für mehr Bürgerinnen und Bürger

Das Wohngeld-Plus bringt zwei Millionen Haushalten 
schnelle Unterstützung
Hohe Wohnkosten belasten viele Haushalte mit niedrigen Einkom-
men stark. Das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen (BMWSB) unterstützt daher Menschen mit niedrigen 
Einkommen mit einer weitreichenden Wohngeldreform: Seit dem 1. 
Januar 2023 haben bundesweit 4,5 Millionen Bürgerinnen und Bürger 
in zwei Millionen Haushalten Anspruch auf Wohngeld-Plus. Zudem 
verdoppelt sich die Höhe des Wohngeldes für die bisher Beziehenden 
von durchschnittlich 180 Euro auf 370 Euro im Monat. Das Wohn-
geld-Plus entlastet außerdem bei den Heizkosten und mildert die für 
den Klimaschutz notwendigen Belastungen einer Sanierung ab.
Wer hat Anspruch auf Wohngeld-Plus?
Das Wohngeld-Plus richtet sich an Rentnerinnen und Rentner, Fami-
lien, Studierende, Auszubildende, Alleinerziehende und generell an 
Menschen mit niedrigen Einkommen. Auch Eigentümer von Wohn-
raum können durch das Wohngeld-Plus entlastet werden. Daher soll-
te jeder Geringverdienende seinen Anspruch mithilfe des Wohngel-
drechners prüfen.
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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beginnen nach dem Tag der Geburt und enden nach zehn Jahren. In 
Kombination mit anderen Zeiten können sie sich positiv auswirken. 
Vorrangig dienen die Berücksichtigungszeiten dazu, eventuelle Lü-
cken im Versicherungsverlauf zu schließen. 
Ein Plus für arbeitende Eltern 
Wer Kinder erzieht und arbeiten geht, sammelt doppelt Punkte: Die 
Kindererziehungszeiten werden zusätzlich zu dem angerechnet, was 
die arbeitenden Eltern über die monatlichen Rentenbeiträge bekom-
men. Das gilt bis zu Beitragsbemessungsgrenze. 
Antrag bequem online stellen 
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten werden 
im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert. Im Rahmen einer 
Kontenklärung geht das kinderleicht. 
Den Antrag können Eltern online bequem von zu Hause über den 
eService der DRV stellen: www.eservice-drv.de. Auch gemeinsame 
Erklärungen können dort abgeben werden. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Kindererziehung – Ihr 
Plus für die Rente«. Sie kann im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de heruntergeladen oder kostenlos unter der Te-
lefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise per E-Mail an pres-
se@drv-bw.de bestellt werden. 
Hinweis an die Redaktionen: Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg ist Ansprechpartner für rund 6,9 Millionen Ren-
tenversicherte und zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. 
Mit ihrem versicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz 
ist sie in Baden-Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, 
Prävention, Rehabilitation und Rente der kompetente regionale An-
sprechpartner. 
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf 
unserer Internetseite unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de abrufen.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elsenztalschule Bammental

Nachmittag der Berufe an der Elsenztalschule 
am 09.05.2023

Was möchte ich mal beruflich 
machen? Was interessiert mich? 
Welche Tätigkeiten übe ich in 
diesem Beruf aus? Wie lange 
dauert die Ausbildung, welchen 
Schulabschluss brauche ich und 
was kann ich verdienen? Das al-
les sind Fragen, denen sich die 
Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 8 auch in diesem 
Jahr wieder stellen durften. Nach 
den Osterferien absolvierten sie 
ein einwöchiges Berufsprakti-
kum in einem Berufsfeld Ihrer 

Wahl. Dabei führte es sie in unterschiedliche Berufe: Automechani-
kerIn, MaurerIn, Medizinische Fachangestellte/r, Einzelhandelskauf-
mann/frau oder Meeresbiologin waren einige Berufsfelder, die sich 
die Schülerinnen und Schüler eine Woche lang anschauen konnten. 
In allen Klassenstufen ab der Klassenstufe 7 absolvieren die Schüle-
rinnen und Schüler der Elsenztalschule solche Berufspraktika. In der 
Klassenstufe 8 kommt dann noch der „Nachmittag der Berufe“ hinzu. 
Dabei werden Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7 von der 
Klassenstufe 8 eingeladen, um sich über die Praktika zu informieren. 

Es werden Informationsstände in der Aula aufgebaut, Präsentationen 
vorbereitet, mit denen die Klassenstufe 7 dann durch die Klassenstufe 
8 informiert wird. Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7 
können Fragen stellen und Hinweise für das eigenen Berufsprakti-
kum in Klasse 8 einholen. Dabei wuseln insgesamt über 100 Schüle-
rinnen und Schüler, auch Eltern, die eingeladen werden oder auch 
VertreterInnen der Firmen, in denen die Praktika durchgeführt wur-
den, in der Aula der Schule herum. „Hier werden die Schülerinnen du 
Schüler zu Expertinnen und Experten ihres Berufsfeldes“, meint der 
begleitende Lehrer Can Pekcan. 
In einer abschließenden Runde gab die Klassenstufe 7 eine Rückmel-
dung zu den Ständen und den Informationen an die Klassenstufe 8. 
Dabei kam heraus, dass die Stände, bei denen praktische Beispiele 
vorgestellt wurden oder man selbst Hand anlegen konnte, am besten 
ankamen. Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7 wissen, 
dass sie im nächsten Jahr ihre Praktika vorstellen müssen. „Dafür habe 
ich heute gute Ideen bekommen“, meint eine Schülerin. 
Alles in allem ein gelungener Nachmittag für alle Schülerinnen und 
Schüler.

Gymnasium Bammental

Präventiv gegen Mobbing vorgehen
Präventiv gegen Mobbing vorgehen - unter diesem Motto trägt das 
Gymnasium Bammental mit den alljährlichen Anti-Mobbing-Tagen 
dazu bei, Mobbing auf allen Ebenen der Schulgemeinschaft dauer-
haft und nachhaltig zu vermindern. Dies gelingt am besten, wenn 
sich Klassen neu zusammensetzen, daher finden diese Projekttage, 
organisiert vom Klassenleitungsteam mit der Schulsozialarbeiterin 
Christina Behringer, zu Beginn des zweiten Halbjahres in den fünften 
Klassen statt. 
Durch verschiedene Kooperationsübungen zur Vertrauensbildung so-
wie viel Zeit, um gemeinsame Wünsche an die Klassengemeinschaft zu 
formulieren kann der Klassenzusammenhalt in diesen Tagen gestärkt 
werden. Was versteht man unter Mobbing? Wie kommt es dazu? Wie 
kann man sich verhalten, um es gar nicht aufkommen zu lassen? Die-
se Fragen konnten die Kinder ausführlich besprechen und sich auch 
selbst ausprobieren in Rollenspielen oder beim „fairen Kämpfen“. 
Vor allem der Klassenchat, das Verschicken von Bildern oder Ketten-
briefen sowie Stickern war den Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern 
ein wichtiges Anliegen. Gemeinsam vereinbarten die Kindern Verhal-
tensregeln und konnten anhand von Fallbeispielen erkennen, wieso 
Zivilcourage so wichtig ist. Die Klassenlehrerinnen und Klassenleh-
rer lobten ihre Klassen für die offene Kommunikation während der 
Anti-Mobbing-Tage und waren dankbar, dieses Thema außerhalb des 
Fachunterrichts mit Unterstützung der Schulsozialarbeiterin umset-
zen zu können.  Barbara Schöttler
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.  (Johannes 12,32)
 

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: 
www.evkiba.de
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 18. Mai: 10.00 Uhr Gottesdienst 
am „Alten Turm“ (Pfr. i.R. Kern) mit Posaunenchor
Freitag, 19. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde

Energiespartipp:  
Dämmung von geneigten  Dächern
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Schlecht gedämmte Dachwohnungen überhitzen im Sommer und 
sind im Winter ungemütlich kalt. Von allen Bauteilen ist das Dach 
am stärksten den Umwelteinflüssen ausgesetzt. Schnee zeigt, wo 
Dämmung fehlt: Er schmilzt an unzureichend gedämmten Stellen 
schneller, als auf gut gedämmten Flächen.
Im Sommer können auf der äußeren Dachhaut Temperaturen 
von 60°C und mehr, im Winter von -20°C und weniger auftreten. 
Das Dach ist aufgrund seiner großen Fläche mit ca. 20% maßgeb-
lich an den Heizwärmeverlusten eines Gebäudes beteiligt. Hohe 
Dämmstoffdicken sind im Dach also unbedingt zu empfehlen und 
in der Regel auch problemlos zu realisieren. Außerdem begegnet 
die Dämmung einer Überhitzung der Dachräume im Sommer und 
trägt zur Erhöhung des Wohnkomforts bei. 
Entscheidend ist die Platzierung der Dämmung. Es sind zwei Fälle 
zu unterscheiden. Wird der Dachraum bewohnt oder soll er spä-
ter zum Aufenthaltsraum ausgebaut und beheizt werden, muss die 
Dachschräge und evtl. die Decke zum Spitzboden gedämmt wer-
den. Wird der Dachraum gar nicht oder nur als Abstellraum ge-
nutzt, kann die nachträgliche Dämmung der obersten Geschoss-
decke (Fußboden des Dachraumes) als kostengünstige Lösung 
gewählt werden. Hier besteht bereits seit Jahren eine Nachrüstver-
pflichtung durch die Energieeinsparverordnung.
Für die Dämmung des Steildachs (Satteldach, Pultdach, 
Walmdach) stehen grundsätzlich drei Möglichkeiten (Zwi-
schensparren-, Aufsparren- und Untersparrendämmung) zur Ver-
fügung, die auch kombiniert werden können. Dabei sollten aber 
auch die Abseiten, der Spitzboden, die Gauben und Trennwände 
zu kalten Dachräumen gedämmt werden.
Ausschlaggebend für den Erfolg der Maßnahme ist neben einem 
guten Wärmeschutz auch eine hohe Luftdichtigkeit bei den Dach-
konstruktionen. Undichtigkeiten oder Fugen im Dach führen 
nicht nur zu einem erhöhten Heizenergieverbrauch sondern auch 
zu Feuchteschäden. Deshalb sollten nur entsprechend qualifizier-
te Handwerksbetriebe beauftragt werden.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater 
Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vier-
zehn Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
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Sonntag, 21. Mai: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Marianne 
Schröter) mit Taufe.
Montag, 22. Mai: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch, 24. Mai: 19.30 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Po-
saunen, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 25. Mai: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 26. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Evangelischen Kirchengemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauan-
gelloch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mitt-
woch, 15.00-18.00 Uhr
Donnerstag, 18.05.23 (Himmelfahrt): 11 Uhr Ökum. Gottesdienst 
mit Posaunenchor Schatthausen am Waldsportplatz Gauangelloch, 
Diakon Sych/Dr. Peter Bueß, 10 Uhr Gottesdienst am alten Turm mit 
Posaunenchor in Bammental
Sonntag, 21.05.23: 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation mit 
Posaunenchor in Gaiberg, Herr Markus Wäsch
Pfingstsonntag, 28.05.23: 11.00 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, Prä-
dikantin Lundbeck
Pfingstmontag, 29.05.23: 11.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Meckes- 
heim
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der 
Peterskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)
Einladung zur Gemeindeversammlung am 04.06.2023, 18:00 Uhr, 
Ev. Peterskirche Gaiberg
Die Tagesordnung: • Geistlicher Impuls und Begrüßung • Wahl 
eines stellvertretenden Versammlungsleiters bzw. einer Versamm-
lungsleiterin • Wahl des Protokollführers • Bericht aus dem Kirchen-
gemeinderat • Vorstellung der neuen Kirchengemeinderätin Sarah 
Grimm-Sitt • Strukturreform - Gebäudeampel • Aktueller Stand des 
Bauvorhabens Kirchensanierung/Gemeinderäume • Zustand der 
Linde und weiteres Vorgehen • Zustand des Kirchturmdaches und 
weiteres Vorgehen • Fragen und Anregungen aus der Gemeinde
Alle Mitglieder der Ev. Kirchengemeinde Gaiberg sind herzlich einge-
laden! Martin Boeckh, Leiter der Gemeindeversammlung

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr.
Donnerstag, 18. Mai (Christi Himmelfahrt): 10.00 Uhr Open 
Air-Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses – bei schlechtem 
Wetter in der Kirche – Opfer für die eigene Gemeinde
Sonntag, 21. Mai (Exaudi): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
Lauer – anschließend Kirchenkaffee. Das Opfer ist für die eigene Ge-
meinde bestimmt.
Montag, 22. Mai: 18.00 - 22.00 Uhr Nähtreff im unteren Raum des 
Gemeindehauses, 19.30 Uhr Treffen der Initiative 100% Wiesenbach 
im Gemeindehaus

Dienstag, 23. Mai: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.00 
Uhr Projektchor Jubilate im Gemeindehaus
Mittwoch, 24. Mai: 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemein-
dehaus
Montag, 29. Juni (Pfingstmontag): 09.30 Uhr Ökumenischer 
Open-Air-Gottesdienst hinter der katholischen Kirche – bei schlech-
tem Wetter in der katholischen Kirche – „Der Heilige Geist hat viele 
Farben!“
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700; 
FAX 06223 06223 4241-7400, E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.
de, Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb 
der Sprechzeiten, 0151-7002-0006

Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an: 
Pfarrer Streit 06223 4241-7222

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt „Miteinan-
der“ nicht ganz mehr aktuell sind, bitte schauen sie hier im Amts-
blatt oder auf der Homepage!

Mittwoch, 17. Mai: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 10.00 NGD 
Wort-Gottes-Feier (V.H.K.), 14.00 MAU Ökum. Senioren Kaf-
fee-Treff im Paul-Gerhardt-Haus (Team), 14.00 MECK Ökum. Se-
niorengottesdienst im Dietrich Bonhoeffer-Haus (Ed), 18.30 MAU 
Festgottesdienst am Vorabend zu Christi Himmelfahrt † Gertrud 
Frühauf (SZ), 18.30 WAHI Feierliche Maiandacht mit eucharisti-
schem Segen am Vorabend zu Christi Himmelfahrt (Ed)
Donnerstag, 18. Mai – Christi Himmelfahrt: 9.15 LO Festgottes-
dienst zu CHRISTI HIMMELFAHRT † Wilhelm Janko † Ludwig 
Edinger † Roland Hetzel † Fam. Effinger u. Söhne, Elisabeth Heger, 
Margarethe Bender, Marianne u. Jakob Stöckl †  Klothilde u. Theo-
dor Barth u. Ang (TS), 10.00 NGD Ökum. Gottesdienst an der ev. 
Ulrichskirche zu Christi Himmelfahrt mitg. v. Posaunenchor (Ba, Ha-
senkamp, Lehmkühler), 11.00 MAU Ökum. Gottesdienst zwischen 
den Kirchen (TS, Brixner), 11.00 MÜCK Wandergottesdienst von 
Lobenfeld kommend Richtung Mückenloch/Dilsberg im Wald Bei 
schlechtem Wetter Wortgottesdienst in Dilsberg (Ed)
Freitag, 19. Mai: 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche 
(ACK), 18.30 MÖ Wort-Gottes-Feier mit Pfingstnovene und Mari-
enlob (Ed)
Samstag, 20. Mai: 18.00 GB Wort-Gottes-Feier (Team), 18.00 
WAHI Eucharistiefeier † Anna Maria Langenstein (TS)
Sonntag, 21. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit: 9.15 NGD PATRO-
ZINIUM Hl. St. Johannes Nepomuk Festgottesdienst  † Stefano 
Randese (TS), 10.00 MAU Wort-Gottes-Feier, 10.00 MÖ Wort-Got-
tes-Feier, 11.30 ARCHE Ökum.Gottesdienst mit der Gehörlosen-
seelsorge Nordbaden (ganzes Seelsorgeteam), 17.00 WB Maiandacht 
an der Marienkapelle 
Montag, 22. Mai: 17.00 MAU Rosenkranz, 19.00 LO Eucharistische 
Anbetung 
Dienstag, 23. Mai:  15.00 BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Sche-
rer-Haus. Nur für Bewohner*Innen) (Cr)
Mittwoch, 24. Mai: 18.30 MAU Maiandacht, 18.30 WAHI Eucha-
ristiefeier (SZ), 19.00 ARCHE Arche am Abend: „ Komm herab, O 
heilige Geisteskraft!“ - Experimenteller Gottesdienst vor Pfingsten. 
Bei schönen Wetter im Freien (Ba)
Donnerstag, 25. Mai: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Wort-Got-
tes-Feier (MiHa)
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Freitag, 26. Mai – Hl. Philipp Neri, Priester: 8.30 BTL Eucharis-
tiefeier (SZ), 14.00 DI Trauung Nathalie Dörsam & Patrik Schwab 
(TS), 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK), 
18.30 GB Eucharistiefeier (TS)
Samstag, 27. Mai – RENOVABIS-Kollekte: 11.00 NGD Ökum. 
Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.30 MECK Rosenkranz, 
18.00 MECK Festgottesdienst als Vorabendmesse zum Pfingstsonn-
tag Gedenken der verstorbenen Kirchenchormitglieder des vergange-
nen Jahres. † Susanne Lehnert  † Ilse Künzer (TS,  Ed)

Ökum. Nachrichten

Knalltüte
Am 20.5. um 15 Uhr knallen in der 
Altentagesstätte (Hauptstraße 89) wie-
der die Tüten! Eingeladen sind Kinder 
im Grundschulalter für ein buntes zwei-
einhalbstündiges Programm.
Thema ist diesmal die Geschichte von 
Jesus und Zachäus - dem unbeliebten 
Steuereintreiber. Ausgeschlossen sein - 
das kennen Kinder von sich oder von an-
deren. Doch wie gelingt es, wieder Teil 

einer Gemeinschaft zu werden? Dazu kann uns die Geschichte gute 
Anregungen geben.
In der Projektzeit können die Kinder Büchlein gestalten oder ein lus-
tiges Drehbild, wo Zachäus auf einmal im Baum sitzt. Tomaten pflan-
zen ist eine weitere Aktivität oder in der Küche helfen. Außerdem gibt 
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es noch ein Überraschungsprojekt! Veranstalter ist ein ökumenischer 
Kreis aus Bammentaler Gemeinden. Anmelden braucht man sich nicht 
- einfach mit 2 Euro vorbei kommen. Wir freuen uns auf viele neugieri-
ge Kinder! Das Knalltüten-Team

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.
NAK- Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 21. Mai 9:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 24. Mai 9:30 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bam-
mental, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennoniten 
bammental.de
Ök. Friedensgebet: Freitag, 19.5.23, 18 Uhr, Evangelische Kirche
Bundesgartenschau Mannheim, Möglichkeitsgarten Kirche, Sams-
tag 20.5.23, 9 - 19 Uhr. Unter dem Motto „Schwerter zu Pflugscha-
ren“ gestaltet die Bammentaler Mennonitengemeinde zusammen 
mit anderen Gemeinden, dem Mennonitischen Friedenskomitee 
und dem Friedenshaus Ludwigshafen den Samstag im Möglichkeits-
garten Kirche auf der Bundesgartenschau. Neben stündlichen The-
menimpulsen, Gesprächen und Friedensliedern gibt es Infos über 
Kriegsdienstverweigerung in Russland und der Ukraine. Wer möchte 
kann mitarbeiten an der Entstehung eines traditionellen Quilts. Die-
se handgearbeiteten Patchworkdecken werden von mennonitischen 
und amischen Frauen  in Nordamerika in großer Zahl hergestellt 
und weltweit in Notgebieten verteilt. Dies geschah schon ab 1945 in 
Nachkriegsdeutschland.
Gottesdienst mit Gästen aus dem Kongo: Sonntag, 21.5.23, 10 Uhr, 
Leitung: Sophie Lapp-Jost, Steward Muhindo und Mellia Assy Kata-
vali berichten über gewaltfreies Handeln im Kongo, parallel: Kinder-
gottesdienst, Ort: Altentagesstätte, Hauptstraße 89
Vom gewaltfreien Kampf in der Demokratischen Republik Kongo, 
Michael-Sattler-Friedenspreisträger 2021 zu Gast in Bammental 
Die Initiative LUCHA „Lutte pour le changement“ (Kampf für Ver-
änderung) erhielt bereits 2021 den Michael-Sattler-Friedenspreis. 
Erst jetzt nach der Pandemie können ihre Vertreter nach Deutschland 
kommen. Steward Muhindo und Mellia Assy Katavali  berichten über 
ihren gewaltfreien Einsatz für Menschenrechte, Demokratie, Frieden 
und Gerechtigkeit im von Konflikten und Bürgerkrieg zerrissenen 
Ostkongo. – Der Friedenspreis wird vom Deutschen Mennonitischen 
Friedenskomitee (DMFK) in Erinnerung an den Täufer Michael Satt-
ler vergeben. Er wurde vor fast 500 Jahren am 21.5.1527 wegen seiner 
Ablehnung der Kindertaufe und seiner Friedenshaltung im damals 
habsburgischen Rottenburg/Neckar verbrannt. Die Preisträger reisen 
weiter nach Rottenburg, wo sie am Abend im evangelischen Gemein-
dezentrum empfangen werden.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, 25.05.2023, um 19:30 Uhr, findet eine öffentli-
che Gemeinderatssitzung im Multifunktionsgebäude statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
 1. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
 2. Genehmigung der Protokolle vom 23.3.2023 und 20.4.2023
 3.  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften  

„Zwischen Reilsheimer Straße und Elsenz“ 
  a) Annahme des Planentwurfs
  b)  Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ge-

mäß § 3 Abs. 1 BauGB
  c)  Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 

sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
 4. Wahl der Schöffen für die Jahre 2024 bis 2028
  -  Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der  

Vorschlagsliste
 5. Starkregenereignis am 28. April 2023
 6. Sachstand Neugestaltung Alter Friedhof am Turm
 7. Erweiterung des bestehenden Wohnhauses
  Flst.Nr. 1969, 1970, Schulstraße 27
 8. Abbruch eines Wohnhauses
  Flst.Nr. 650/5. Schwimmbadstraße 43
 9. Nutzungsordnung Festplatz
 10.  2. Änderungssatzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung  

in Bammental
  Anpassung der Abwassergebühren
 11. Mitteilungen der Verwaltung
 12. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
 13. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
Bammental, 16. Mai 2023 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Bammental
www.bammental.de

Neues aus dem Rathaus
Seit April 2023 ist Frau Mariia Vershkova als 
neue Klimaschutzmanagerin für die beiden Ge-
meinden Bammental und Gaiberg tätig.
Frau Vershkova wird ein integriertes Klima-
schutz-konzept für die beiden Nachbarkommu-
nen erstellen sowie ein Energiemanagement er-

stellen. Bei der Erstellung des Klimaschutzkonzeptes möchte Frau 
Vershkova auch die Bürgerinnen und Bürger aktiv einbinden.
Die neue Klimaschutzmanagerin hat Ihr Master-studium im Be-
reich Energetisch-Ökologischer Stadtumbau absolviert. Dieser In-
genieur-Studiengang wird in der Stadt Nordhausen in Thüringen 
angeboten. 
Wir wünschen Frau Vershkova weiterhin einen guten Start in un-
seren Gemeinden und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTEN

Tjaard Boldt geb. am 11.04.2023 in Heidelberg.
Eltern: Laura und Marcus Boldt

STERBEFÄLLE

Anni Wallenwein verstorben am 30.04.2023 in Sandhausen.
Gerhard Hommel verstorben am 07.05.2023 in Heidelberg.

Gewinnen Sie einen Zuschuss von bis zu 
300 EUR für ihre neu installierte Balkon-
Photovoltaikanlage. Die Gemeinde 
Bammental bezuschusst insgesamt 10 
Anlagen. Einsendeschluss für die 
Antragsunterlagen ist der 31.10.2023.

Alle weiteren Informationen und Unterlagen 
finden Sie auf bammental.de

Informationsveranstaltung
Radweg 

Gaiberg - Bammental
Die Gemeindeverwaltungen Gaiberg und 

Bammental laden alle Interessierten zur Vor-Ort-
Infoveranstaltung zum geplanten Radweg ein. 

Weitere Infos unter gaiberg.de und bammental.de

22. Mai 2023 18:30 Uhr
Totenweg Hütte 

Seniorenausflug 2023
zur Bundesgartenschau nach 
Mannheim am Mittwoch 14. Juni 2023

Programm

09:00 Uhr Abfahrt Rathaus Bammental und um 9:15 Uhr an der 
Bushaltestelle Brunnenwiesen Bammental

10:20 Uhr Besuch der Gartenschau mit Führung und Fahrt mit 
der Doujiong-Bahn durch den Luisenpark

11:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen
im Anschluss Zeit zur freien Verfügung

15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr Rückfahrt, Ankunft in Bammental ca. 18:00 Uhr

Eine Anmeldung ist ab sofort bei der Gemeindeverwaltung telefonisch 
unter 06223-9530-65 oder per E-Mail an hauptamt@Bammental.de 
möglich. Anmeldefrist: 31.5.2023. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

Der Eigenanteil je Teilnehmer/-in beträgt 30 EUR. Inbegriffen sind die 
Busfahrt, Eintritt, Führung, Mittagessen inkl. alkoholfreier Getränke, 
Kaffee und Kuchen.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Sanierungsgebiete im Fokus
Bei seinem Stammtisch am vergangenen Mittwoch beschäftig-
te sich der Ortsverband zunächst mit dem Sanierungsgebiet 
Blumenviertel/Oberdorfstraße und TV-Halle. Auf Initiative 
von Gemeinderatsfraktion und Vorstand wurden Kriterien für 
Fördergelder diskutiert. Dabei ging es um die Frage, an welche 
Maßnahmen, die über die gesetzlichen Vorgaben hinausgehen, 
zusätzliche Fördergelder gekoppelt werden können. „Wir wollen 
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Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 

Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG

E
M

E
IN

D
E

N
A

C
H

R
IC

H
T

E
N

konkrete Vorschläge erarbeiten, um diese dann in den Gemein-
derat einzubringen,“ erklärte GRin Sara Murswieck. Wichtig ist 
den GRÜNEN, dass die Bürgerinnen und Bürger erst einmal ihre 
Optionen kennen lernen, zum Beispiel auf einer eigens dafür or-
ganisierten Messe, bei der Anbieter über konkrete Möglichkeiten 
informieren können. Die Vorschläge umfassten Umweltaspekte 
wie möglichst geringe Flächenversiegelung, nachhaltige Bauma-
terialien und Wasserversorgung, Heizen und Energie, aber auch 
soziale Aspekte wie altersgerechtes Wohnen oder die Schaffung 
von neuem Wohnraum.

Ergänzung zur kommunalen Wärmeplanung
Ergänzend zu diesem Maßnahmenkatalog für die Sanierungsgebiete 
wurde auch die kommunale Wärmeplanung besprochen. Die GRÜ-
NEN begrüßen es, dass sich hier Wiesenbach, Gaiberg und Bam-
mental zusammentun wollen, um ein gemeinsames Konzept für die 
Zeit bis 2050 zu erarbeiten. Die GRÜNEN werden sich dafür ein-
setzen, dass ökologische und soziale Aspekte die tragenden Säulen 
des Konzepts bilden. Bei der Planung könnten auch die Fördervor-
schläge für das aktuelle Sanierungsgebiert berücksichtigt werden, 
beispielsweise die Prüfung der Machbarkeit von Nahwärme-Kon-
zepten.

Weitere Termine:
14.06.2023 19.30 Uhr: Stammtisch, Restaurant Korfu bei Theo
18.06.2023 ab 13 Uhr: Familienfest, Bienenhaus am Rückhalte- 
becken (weitere Infos s. QR-Code)
12.07.2023 19.30 Uhr: Stammtisch, Restaurant Korfu bei Theo

 

CDU Ortsverband Bammental

Treffen der CDU/Bürgervereinigung Fraktion am 21. Mai
Um die nächste Gemeinderatssitzung vorzuberaten, trifft sich die 
Fraktion der CDU/Bürgervereinigung am kommenden Sonntag, den 
21. Mai um 19.30 Uhr zu einer öffentlichen Besprechung in der FC 
Gaststätte in der Schwimmbadstraße. Hierzu laden wir alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

UWB Bammental

Die UWB lädt ihre Mitglieder und Interessierte aus dem Ort herz-
lich zu ihrer Hauptversammlung am Mittwoch, den 7. Juni 2023 um 
20.00 Uhr in der Altentagesstätte Hauptstrasse 89,  69245 Bam-
mental ein.

Tagesordnung: 1.  Bericht des Vorstandes zum abgelaufenen Ge-
schäftsjahr • 2.  Kassenbericht • 3.  Entlastungen • 4.  Wahlen des 
Vorstandes • 5.  Vorausschau zur Kommunalwahl 2024 • 6.  Verschie-
denes

Zur dauerhaften Fortsetzung unserer erfolgreichen Arbeit sind wir 
dringendst auf Ihre Mitarbeit und auf aktive Mitglieder angewiesen.

Wir bitten Sie, in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis für die UWB 
zu werben, gerade auch im Vorfeld zu den anstehenden Kommunal-
wahlen im Mai 2024.

Stellen Sie uns in unserer Hauptversammlung interessierte Bürger 
und Bürgerinnen vor, die sich ein Engagement für und mit uns vor-
stellen können. Weitere Anträge zur Hauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens 7 Tage vor der Versammlung bei uns vorlie-
gen.

Nach der Hauptversammlung laden wir Sie herzlich zu einem gemüt-
lichen Gesprächsteil ein. DiNe
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Kreatives Familienzentrum-
Kunst im Treppenhaus

Habt ihr schon von “Kunst
im Treppenhaus" gehört oder
gelesen? Wisst ihr, dass immer
wieder Bammentaler
Kunstschaffende bei uns
Ausstellungen veranstalten? Von

dem begabten Schüler bis zur versierten Künstlerin
möchten wir ein breites Spektrum präsentieren. Um einen
Raum zu haben, in dem die ausgestellten Werke
möglichst wenig in Konflikt mit dem normalen Ablauf des
Hauses geraten, wollen wir “Kunst im Treppenhaus” zur
festen Institution für unsere
Ausstellungen machen. In den
Treppenbereichen hängen die Bilder
ganz für sich, ihr könnt sie abseits
des täglichen Trubels in aller Ruhe
betrachten.
Nach Ausstellungen von Adelio
Marinelli und Ursula Breitenbach in
diesem Jahr wird ab dem
25. Juni wieder eine Ausstellung des
Bammentaler Kunst-Treffs zu sehen
sein - Ausstellungstitel “Grün”!
Übrigens: unser Kunst-Treff am 4. Dienstag im Monat
um 20 Uhr steht allen Kunstinteressierten offen. Nächster
Termin: 23.5. im ersten Stock.

Wer sich lieber mit Fotografie und Bildbearbeitung
beschäftigt, ist richtig bei unserem Fotostammtisch.
Dieser trifft sich jeden 4. Montag im Monat um 20 Uhr.
Nächster Termin: 22.5.
Anmeldung: info@bammental.de

Ein Höhepunkt im kreativen Jahr ist sicher unser
Kunsthandwerkermarkt, der am 25. und 26.
November 2023 stattfindet: ein Wochenende voller Kunst
und Kreativem.

Das Familienzentrum ist ab Samstag, 27. Mai bis
einschließlich 8. Juni geschlossen.
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Freiwillige Feuerwehr Bammental

Übungsdienst der Kinderfeuerwehr
Aufgrund der angenehmen Temperaturen hatten sich die Betreuer 
unserer Kinderfeuerwehr kurzfristig dazu entschlossen, anstatt einer 
normalen Übung einen Fußmarsch zur Eisdiele Pouli zu unterneh-
men. An den Gesichtern der Kindern ist klar zu sehen, dass ihnen die-
se Übung sehr gefallen hat.
An dieser Stelle möchten wir vorab schon mal darauf aufmerksam 
machen, dass dieses Jahr in Zusammenarbeit mit dem Eiscafé Pouli 
ein Feuerwehrbecher im Angebot sein wird, von dessen Erlös ein Teil 
der Jugendarbeit der Feuerwehr zu gute kommt. Nähere Informatio-
nen dazu folgen noch.

H1 VU
Am Mittag des 14.05.2023 wurden die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr Bammental um 11:19 Uhr auf die Bundesstraße 45 zu einem 
Verkehrsunfall alarmiert. Da keine Person gerettet werden musste, 
beschränkte sich unsere Tätigkeit auf die Verkehrsabsicherung und 

Fahrbahnreinigung. Anschließend übergaben wir die Einsatzstelle 
der Polizei und beendeten unseren Einsatz.

F BMA
Am Abend des 15.05.2023 wurden die Einsatzkräfte der Feuerwehr 
Bammental um 18:05 Uhr zu einem Pflegeheim alarmiert. Aufgrund 
angebranntem Plastik auf einer Herdplatte löste die Brandmeldean-
lage aus. Wir entfernten das Plastik und führten maschinelle Belüf-
tungsmaßnahmen durch, danach übergaben wir die Einsatzstelle dem 
Betreiber.

Obst- und Gartenbauverein

Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins
Der diesjährige Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins Bammen-
tal-Reilsheim führt am Sonntag, dem 2. Juli 2023 per Bus an die 
Mainschleife bei Volkach und weiter ins liebliche Taubertal. Geplant 
ist u.a. eine besondere gartenkundliche Führung und eine Schifffahrt. 
Über das genaue Programm werden wir noch informieren.
Um einen Überblick über die voraussichtliche Teilnehmerzahl zu be-
kommen, bitten wir um eine unverbindliche Anmeldung bei unserem 
Vorstandsmitglied Waldemar Heller unter der Rufnummer 46506.
Der OGV würde sich über eine rege Beteiligung am Ausflug sehr freu-
en. Es sind selbstverständlich auch Nichtmitglieder gerne willkom-
men. W. L., Pressewart
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Kleintierzuchtverein

Liebe Mitglieder, am Freitag den 19.05.2023 findet unsere Monats-
versammlung statt. Beginn ist um 20 Uhr im Züchterheim.

Theatergruppe „La Vita“

Das kurze Leben der Fakten
von Jeremy Kareken & David Murrell und Gordon Farrell 
Inszenierung: Edith Flory
Jim  Fingel ------------- Kevin Hambrecht 
Emily Penrose -------- Andrea Schell     
John D` Agata--------- Rainer Hein
Ein drei-Personen-Stück, das höchste Ansprüche an Schauspieler 
und Regie stellt war auf der Bammentaler Theaterbühne im altehr-
würdigen Turnverein zu erleben. Die Rollen vielschichtig, die Perso-
nen in ihren Motiven nicht sofort zu durchschauen - es blieb Raum 
für Beobachten, Miterleben und Nachdenken. 
Spontan identifizierte man sich am ehesten mit dem jungen Prakti-
kanten, dem das Leben von beiden Seiten, der Auftraggeberin und 
dem zu kontaktierenden Star-Autor schwer gemacht wurde. Mit der 
Zeit aber gewinnt man für die zwischen ihren beruflichen Rollen hin- 
und hergerissene Auftraggeberin berechtigtes Verständnis, hervorra-
gend gespielt von Andrea Schell. Es dauert bis zum Ende des Stücks, 
bis sie ihrem Praktikanten, absolut glaubhaft und lebendig dargestellt 
vom jungen Kevin Hambrecht den Rücken stärkt. 
Beider Aktivitäten zerschellen zunächst am Eigensinn des in seiner 
kaum erreichbaren Hölzernheit von Rainer Hein brillant dargestell-
ten Starautors. Dass mit dessen Egozentrik tiefere Not verbunden 
ist, wird immer deutlicher, bis am Ende, in einer erstaunlichen Wen-
dung des Spielverlaufs erkennbar wird, in welchem Ausmaß sich 
auch dieser scheinbar eitle, unbezogene Eigenbrötler in das Schick-
sal der von ihm essayistisch kommentierten Menschen einfühlen 
kann. 
Worum geht es in diesem Stück, das 2018 in New York und 2019 im 
Heidelberger Zimmertheater – hier erstmals auf Deutsch aufgeführt 
wurde? Drei Perspektiven prallen wortreich aufeinander: die Sicht 
des Essayisten, der sich künstlerische Freiheit nimmt, die des ganz 
an den Tatsachen Orientierten, und die der Herausgeberin eines Ma-
gazins. Keine Sichtweise ist der anderen von vornherein überlegen, 
und der Abgleich der unterschiedlichen Perspektiven gestaltet sich 
entsprechend spannungsgeladen, und überraschende Wendungen 
bleiben nicht aus. .
Das Publikum verfolgte gebannt die Aufführung und zollte ihr mit 
Recht lebhaften Beifall. Dass das Stück vorwiegend sprachbasiert 
war und nur wenig klassisch komödiantische Sequenzen verfügbar 
machte, stellt die schauspielerische Leistung des Theaterteams, und 
die der Regisseurin Edith Flory und der weiteren Teammitglieder in 
besonderes Licht. Eine hervorragend gemeisterte Aufführung und 
ein gelungener Abend! Thomas Fröhlich

FC Bammental e.V.

FCB feiert die Meisterschaft
Im Heimspiel gegen die FT Kirchheim dreht der FCB einen 0:1-Pau-
senrückstand im zweiten Spielabschnitt dank Treffern von Sergen 
Sertdemir (49.) und Kapitän Carsten Klein (58.) zu einem 2:1-Erfolg. 
Durch diesen Sieg sicherten sich die Schwarz-Blauen zwei Spieltage 
vor Saisonende die Meisterschaft und damit den Aufstieg in die Ver-
bandsliga, Badens höchste Spielklasse.

Aufstellung: Barreto – Waxmann, Dosch, J. Rehberger (70. Pischem), 
Wacknitz – Sertdemir (69. N. Schneckenberger), M. Schneckenber-
ger, Bechtel, Kampp (88. Cancar), Wurm (77. Halter) – Klein

Die Meistermannschaft des FCB
Vorschau:
So., 21.05., 15:00 Uhr FC Türkspor Mannheim – FCB
Sa., 27.05., 15:00 Uhr FCB – SpVgg Ketsch

Fussball verbindet –  
der FCB auf dem Bammentaler Frühlingsfest
Dank unseres Kooperationspartners Westernacher Consulting konnte 
der FC Victoria Bammental 1910 e.V. das erste Straßenfussballturnier 
im Rahmen des Frühlingsfestes der Gemeinde bzw. des Familienzen-
trums mit attraktiven Preisen und Pokalen für die Jugend aus Bam-
mental und der Umgebung gestalten. „Ein bisschen wie früher als ich 
ein Kind war“, schwärmten die älteren Zuschauer. Den Platz mitten 
auf der Elsenzbrücke fanden einige aber auch seltsam. Gerade die un-
kontrollierten Bälle, die mit den langen Angeln aus dem Fluss gefischt 
werden mussten, betonten den Spaßfaktor der Veranstaltung, in der 
sich bis zum Abend 33 Mannschaften gegeneinander gemessen hatten.

Besondere Aufmerksamkeit darf man auch dem Sieger des Turniers 
widmen. Dieser zeigt als bestes Beispiel dafür, dass Fussball mehr als 
Sport in einer Gemeinde sein kann. Menschen die sich vor dem Tur-
nier nicht kannten, spielten zusammen und gewannen. Der Vater mit 

Der FC dankt allen, die mitgemacht und uns unterstützt haben.
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seinem kleinen Sohn wollte zunächst sogar nur zu zweit mitspielen 
um Spaß zu haben. Am Ende gewannen die beiden frankophonen 
Spieler im Team mit unserem Mika Sulzer aus den Reihen des FC 
das Turnier.

TV Bammental e.V.

Sie ist endlich da, unsere neue Vereinskollektion!
Wir haben uns für die Linie „Change“ von Erima entschieden – sie 
ist Erimas neueste Kollektion, verfügbar bis 2026 und aus recyceltem 
Polyester gefertigt. 
Die Bestellungen können individuell in unserem neuen Webshop 
abgewickelt werden, den Absolute Teamsport Rausch für uns einge-
richtet hat. Den findet ihr auf unserer Homepage unter „Unsere Kol-
lektion“.
Neben Shirts und Hosen aus der Kollektion „Change“ haben wir viele 
weitere Artikel in den Shop mit aufgenommen: eine Outdoor-Jacke, 
Tennis-Bekleidung, Hoodies, Hosen, Taschen uvm. Dazu sind viele 
Artikel nicht nur in Grün erhältlich, sondern auch in weiß, schwarz 
oder grau – damit sind sie so dezent, dass man sie auch super als 
Freizeitkleidung tragen kann. Zusätzlich können wir euch einen un-
schlagbaren Rabatt von 40% auf die Listenpreise weitergeben (exklu-
sive Druckkosten). 
Wie bei der letzten Kollektion haben wir auch ein paar Muster in der 
Geschäftsstelle für euch aushängen. Kommt gerne zum Anprobieren 
und Stöbern vorbei.

– Seniorenwandergruppe –
Wanderung am 03.05.2023 bei Gauangeloch. Vom Sportplatz aus 
ging es zum Europäischen Wanderweg, auf dem wir ca. 500 Meter in 
Richtung Süden gewandert sind. 

Die Kurzstreckler auf dem Europäischen Wanderweg

Am Goldberg ging es runter durch den Bauernhof Richtung Pferde-
hof. Von hier sind die Kurzstreckler zurück zum Sportplatz gewandert.
Die Langstreckler wanderten weiter durch den  Pferdehof über den 
Rotengrund , und oberhalb von Ochsenbach in Richrung Gauange-
loch und zurück Ausgangspunkt. Strecke ca, 6,5 km.Temperatur an-
genehme 20 Grad bei sonnigem Wetter. Eingekehrt sind wir in Mauer 
in der Kronenpost. 

Wir freuen uns über jeden neuen Mitwanderer-in. Treffpunkt zum 
Wandern ist um 10.30 Uhr vor der Elsenzhalle an jedem 1. Mittwoch 
im Monat. Die Strecke für Langstreckler beträgt ca. 5-8 km, für die 
Kurzstreckler ca. 3-4 km. Abschluß ist dann beim Essen in einem in 
der Nähe liegenden Lokal.  Infomation auch im Büro in der TV-Halle.

– Tennis –
Letzten Sonntag startete erstmals für den TV Bammental eine U9 
Tennismanschaft in ihr erstes Spiel der Punkterunde des badischen 
Tennisverbandes. Die Mannschaft war zu Gast beim TC Ladenburg 
und zeigte in insgesamt 4 Einzel und 4 Doppelspielen im Halbfeld, 
große Spielfreude. Die Aufregung war groß und auch wenn es nicht 
ganz zum Sieg gereicht hat, haben alle Kinder ihr Bestes gegeben und 
waren voller Eifer dabei.
Gelistet für die U9 des TV Bammental sind: Nikolas Frank, Julina 
Kraus, Linn Kaminski, Ida Wentker, Lina Giljohan, Philip Belean, Lil-
lian Kuhnle, Maximilian Bohmeier, Falk Fischer und Emilio Marquez 
Zaar.

Im Bild v. links: Nikolas Frank, Julina Kraus, Linn Kaminski, Ida Wentker, 
Lina Giljohan, Philip Belean
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Gemeinderatssitzung

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 25.05.2023, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses
Tagesordnung
 1.  Bundesförderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ 

für den Gemeindewald Wiesenbach
 2. Fragen und Anregungen
 3. Niederschrift vom 27.04.2023
 4. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
 5. Bekanntgaben der Verwaltung
 6. Stellungnahme zu Bauanträgen
 7. Auftragsvergabe Straßen- und Gehwegsanierung
 8. Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028
 9.  Mieterhöhungen für gemeindeeigene Wohn- und Geschäftsge-

bäude
 10.  Neufassung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- 

und Flüchtlingsunterkünften
Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf unse-
rer Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem oder direkt auf https://wiesenbach.more-rubin1.de/

Giftköder im Bachweg!

In den vergangenen Tagen erreichten uns mehrere Hinweise, dass 
im Bereich des Bachwegs und um das Rathaus Giftköder gefunden 
wurden. Es ist nicht auszuschließen, dass solche Köder auch an ande-
rer Stelle ausgelegt werden. Bitte passen Sie besonders gut auf Ihren 
Hund auf und beobachten Sie Ihr Tier damit es nichts vom Boden 
aufnimmt. Falls Sie einen Giftköder finden, sammeln Sie ihn bitte ein 
und entsorgen Sie ihn sicher (in Papier verpackt über die Restmüll-
tonne.) Man muss Hunde nicht mögen – aber es gehört schon einiges 
dazu, wenn man seiner Abneigung auf solche Art Ausdruck verleiht. 
Man fragt sich wirklich, was in solchen Köpfen vorgeht, und man mag 
sich nicht vorstellen, was passiert, wenn ein Hund oder ein anderes 
Tier (Fuchs, Igel, Vogel…), so einen Köder frisst – oder wenn Kin-
der auf Ihn aufmerksam werden. Es soll übrigens tatsächlich möglich 
sein, den Hund dazu zu erziehen, dass er ohne das OK von Herrchen 
oder Frauchen draußen nichts frisst. Dies zumindest zu versuchen, ist 

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

bestimmt eine gute Idee. Im Internet gibt es mehrere Seiten, auf de-
nen man Giftköder melden und man als Hundehalter feststellen kann, 
ob an einem bestimmten Ort Köder gefunden wurden, beispielsweise 
unter www.giftkoeder-alarm.com. Halten Sie die Augen offen! 

Hunde bitte anleinen

Im Frühjahr besonders in den Monaten von März bis Juni bringen 
zahlreiche Waldtiere ihren Nachwuchs zur Welt. Während der Brut- 
und Setzzeiten sind Feldhasen, Rotwild, Wildschweine oder Vogel-
arten die am Boden brüten besonders leichte Beute für freilaufende 
Hunde. Wir bitten alle Hundebesitzer ihre Vierbeiner in Feld und 
Wald an die Leine zu nehmen.
Außerhalb der Gemeinde Wiesenbach, auf Äckern und Feldern, be-
steht zwar keine Anleinpflicht, dennoch muss der Hund weiterhin im 
Blickfeld und jederzeit durch Zuruf oder Zeichen abrufbar sein. Der 
Jagdinstinkt ist in manchen Fällen allerdings so stark ausgeprägt, dass 
der Hund nicht immer folgsam ist.  
Obwohl in Baden-Württemberg in Waldgebieten bisher kein Leinen-
zwang herrscht dürfen sich Hunde nur auf dem Waldweg sowie im 
unmittelbaren Bereich des Waldrands aufhalten. Wildlebende Tiere, 
besonders bodenbrütende Vogelarten (z. B. Rotkehlchen, Lerche) 
fühlen sich durch Hunde bedroht und könnten sogar Ihr Gelege 
verlassen was im schlimmsten Fall zum Tod des Nachwuchses führt. 
Besonders ärgerlich ist dies bei seltenen und geschützten Vogelar-
ten. Zudem kommt es immer wieder vor das auch Elterntiere durch 
freilaufende Hunde gehetzt werden. Sollte der Hund nicht jederzeit 
abrufbereit sein handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit die mit 
Bußgeld geahndet werden kann.
Nicht nur Tiere sondern auch Radfahrer, Jogger oder Spaziergänger 
im Außenbereich können sich durch freilaufende Hunde in Situatio-
nen wiederfinden die sie als unangenehm oder bedrohlich wahrneh-
men, da sich nicht immer einschätzen lässt wie der Hund reagiert. 
Die Gemeinde Wiesenbach appelliert daher an alle Hundebesitzer, 
ihre Hunde auch im Außenbereich freiwillig anzuleinen so dass Wild-
tiere nicht gestört werden. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Kartierung von Schmetterlingen 
auf Gemarkung Wiesenbach

Auf Gemarkung Wiesenbach werden von Mai bis November 2023 
Schmetterlinge kartiert. Hierbei werden einige Probeflächen im Au-
ßenbereich untersucht. Die Kartierung erfolgt im Rahmen der lan-

TERMINE
20.05.23 Warentauschtag, Bund für Umwelt und Naturschutz Parkplatz Biddersbachhalle
21.05.23 ab 15 Uhr, Gemeinschaftsausstellung, Alte Ziegelei Foyer Biddersbachhalle
21.05.23 17 Uhr, Ehrungsabend der Gemeinde Biddersbachhalle
22.05.23 19 Uhr, Vortrag: Trauma, Traumatherapie, Resilienz und Ressourcen Antoniushof
23.05.23 Gemarkungsputz der Grundschulkinder
25.05.23 19:30 Uhr,  Gemeinderatssitzung Bürgerhaus
24.06.23 Schulfest Panoramaschule
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desweiten Biotopverbundplanung und im Auftrag der Gemeinde. Es 
wird dabei nur die offene Landschaft betreten. Die Kartierende führt 
eine Bescheinigung der Gemeinde mit sich. 

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2023
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
10./23. 7./21. 3./16./30. 1./28.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden ab-
geholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt
9./22. 12./26.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin. Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/
Schuhe: Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholter-
min wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Ehrenwert

Menschen im Ehrenamt sind Teil der Gemeinschaft.
Ihr Wirken erzeugt viel Ansporn und Strahlkraft.
   Sie sind unentbehrlich,
   ihr Gemeinsinn ist ehrlich.
Der Wille zum Helfen Genugtuung schafft.
Das Wohl der Gemeinde kümmert sie richtig.
Für sie ist ihr Ehrenamt daher ganz wichtig.
   Sie bringen sich ein,
   im Ort, im Verein.
Ihr Wirken ist allseits besonders vielschichtig.
Sie löschen das Feuer, helfen Alten und Kranken.
Ihr Anliegen bringt sie da niemals ins Schwanken.
   Sie sind einfach da,
   den Menschen ganz nah,
machen sich über Mühen nur wenig Gedanken.
Es sind oft die kleinen Dinge im Alltag ,
die man gar nicht genug zu schätzen vermag.
   Sie zeugen von Eintracht,
   die uns ganz viel Mut macht,
und bringen ‚nen ganz speziellen Ertrag.
Es gibt viele Sparten, die auf Beistand warten,
für viele der Anlass, den Einstieg zu starten.
   Sie sind voll dabei
   und fühlen sich frei,
nachdem sie zuvor in Bedenken verharrten.
Das Ehrenamt steht für ‚ne bessere Welt.
Das ist es, was uns extrem gut gefällt.
   Man hat was geschafft
   und sich aufgerafft,
zu tun, was für alle besonders viel zählt.
Es ist eine Pflicht, dass man sie ehrt
und ihnen die Würdigung gewährt,
   auf vielerlei Weise
   im passenden Kreise,
und es dann jedermann erfährt.
Die Ehrung spornt an - und gibt viel zurück,
bringt Freude im Leben und schenkt pures Glück.
   Man ist mittendrin,
   und das macht viel Sinn.
Man sieht seine Umwelt mit strahlendem Blick. Klaus Emig

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTEN

Moritz Zimmermann, geb. am 16.03.2023 in Heidelberg, wohnhaft 
Schillerstr. 52
Eltern: Raphael Frech und Kristin Zimmermann
Noël Benjamin Link, geb. am 21.03.2023 in Heidelberg, wohnhaft 
Maistumpf 7
Eltern: Wolfgang-Benjamin und Jasmin Link geb. Christ

vhs Wiesenbach

Liebe VHS-Interessierte, im Juni beginnen folgende Kurse und es 
sind noch Plätze frei.
Spachteln mit Acrylfarben
Samstag, 17.06.23 von 14:00 bis 17:00 Uhr, 1 Termin
Ort: Panoramaschule  Wiesenbach
Holzwerkstatt: Basteln und Werken mit Holz (3. bis 5. Klasse)
Freitag, 23.06.23 - 07.07.23 von 16:00 bis 18:00 Uhr, 3 Termine
Ort: Panoramaschule Wiesenbach
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, 
Tel. 06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www. vhs-eber-
bach-neckargemünd.de. Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen 
gerne unter der Rufnummer 06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-ei-
sermann.de, zur Verfügung.  
 Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Freies Singen mit Hartmut Hatzfeld an Christi Himmel-
fahrt um 16:00 Uhr
Freies Singen ohne in einem Chor Mitglied zu sein, dass ist das Motto 
von Hartmut Hatzfeld. Mit Gitarre und Quetschkommode so singen, 
wie einem der Schnabel gewachsen ist, hauptsächlich bekannte aber 
auch weniger bekannte Lieder, hauptsache es macht Spaß. Es gibt 
keinen Druck, keine öffentlichen Konzerte, Singen weil es gesund ist 
und munter macht und das für jedes Alter.
Weil am Feiertag keine Psyrenagruppe stattfindet kann schon ab 
16:00 Uhr der Stimme freien Lauf gegeben werden. Sonst findet das 
Singen 1x im Monat am Donnerstag um 19:00 Uhr statt. Infos bei 
Hartmut Hatzfeld hartmut.hatzfeld@gmx.de
Happy Feet - freies Tanzen am 26.05.23
Ebenfalls einmal im Monat findet im Antoniushof Freies Tanzen statt. 
Sich bewegen zu Musik, alleine, zu zweit oder in der Gruppe. Keine 
festgelegten Schritte, keine komplizierten Figuren, einfach Tanzen, 
weil es Spaß macht und gesund ist. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bitte beachten: Ob das Angebot 
in der zweiten Jahreshälfte weiter stattfinden kann ist auch von der 
Nachfrage aus dem Ort abhängig. Bitte kommt in Scharen und bringt 
den Antoniushof zum Kochen!
Vortrag Trauma und Traumtherapie mit Angela Wagner verschiebt 
sich um 3 Wochen
Der ursprünglich für Montag 22.05.23 um 19:00 Uhr geplante Vor-
trag mit Angela Wagner wird auf den 05.06.23 19:00 Uhr verlegt. Wir 
bitten um Beachtung.

Energiespartipp:  
Dämmung von geneigten  Dächern
Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Schlecht gedämmte Dachwohnungen überhitzen im Sommer und 
sind im Winter ungemütlich kalt. Von allen Bauteilen ist das Dach 
am stärksten den Umwelteinflüssen ausgesetzt. Schnee zeigt, wo 
Dämmung fehlt: Er schmilzt an unzureichend gedämmten Stellen 
schneller, als auf gut gedämmten Flächen.
Im Sommer können auf der äußeren Dachhaut Temperaturen 
von 60°C und mehr, im Winter von -20°C und weniger auftreten. 
Das Dach ist aufgrund seiner großen Fläche mit ca. 20% maßgeb-
lich an den Heizwärmeverlusten eines Gebäudes beteiligt. Hohe 
Dämmstoffdicken sind im Dach also unbedingt zu empfehlen und 
in der Regel auch problemlos zu realisieren. Außerdem begegnet 
die Dämmung einer Überhitzung der Dachräume im Sommer und 
trägt zur Erhöhung des Wohnkomforts bei. 
Entscheidend ist die Platzierung der Dämmung. Es sind zwei Fälle 
zu unterscheiden. Wird der Dachraum bewohnt oder soll er spä-
ter zum Aufenthaltsraum ausgebaut und beheizt werden, muss die 
Dachschräge und evtl. die Decke zum Spitzboden gedämmt wer-
den. Wird der Dachraum gar nicht oder nur als Abstellraum ge-
nutzt, kann die nachträgliche Dämmung der obersten Geschoss-
decke (Fußboden des Dachraumes) als kostengünstige Lösung 
gewählt werden. Hier besteht bereits seit Jahren eine Nachrüstver-
pflichtung durch die Energieeinsparverordnung.
Für die Dämmung des Steildachs (Satteldach, Pultdach, 
Walmdach) stehen grundsätzlich drei Möglichkeiten (Zwi-
schensparren-, Aufsparren- und Untersparrendämmung) zur Ver-
fügung, die auch kombiniert werden können. Dabei sollten aber 
auch die Abseiten, der Spitzboden, die Gauben und Trennwände 
zu kalten Dachräumen gedämmt werden.
Ausschlaggebend für den Erfolg der Maßnahme ist neben einem 
guten Wärmeschutz auch eine hohe Luftdichtigkeit bei den Dach-
konstruktionen. Undichtigkeiten oder Fugen im Dach führen 
nicht nur zu einem erhöhten Heizenergieverbrauch sondern auch 
zu Feuchteschäden. Deshalb sollten nur entsprechend qualifizier-
te Handwerksbetriebe beauftragt werden.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, 
Herrn Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und unver-
bindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, 
montags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
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GV Liederkranz 1886 Wiesenbach

Die Stimme stimmen, dass es stimmt!
Dass Singen nicht anstrengend ist, sondern von ganz alleine kommt 
wenn man sich darauf einlässt, das konnten die „Töne Wiesenbachs“ 
am Sonntag den 07. Mai erfahren.
Sie hatten sich die Stimmtrainerin Jutta Gückel aus Edingen-Neck-
arhausen zu einem öffentlichen Stimmbildungsnachmittag ins evan-
gelische Gemeindehaus in Wiesenbach eingeladen. Die Trainerin 
vermittelte neben theoretischem Wissen über Anatomie und die 
Funktionsweise der Stimme (Stimmbänder, Stimmlippen, Kehl-
kopf...) auch verschiedene Techniken, die sofort in die Praxis umge-
setzt wurden. Die Sängerinnen  und Sänger hatten ihren Spaß dabei, 
sich und ihre Stimmen auszuprobieren, vor allem als sich bereits nach 
kurzer Zeit der Erfolg einstellte. Mit der entsprechenden lockeren 
Haltung und in gelöster Stimmung konnten die Sänger(innen) ihr 
Stimmvolumen, teilweise auch ihren Stimmumfang deutlich steigern 
und das Erlernte immer wieder abrufen. Das war selbst in der Chor-
probe einige Tage später sehr gut hörbar.
Dass der Spaß für den Chor und einige externe Gäste dabei nicht zu 
kurz kam, ist typisch für die „Töne Wiesenbachs“, denn nur freudig 
gestimmte Stimmen stimmen wirklich. Darüber hinaus war es für den 
Chor ein schöner Auftakt für die Fahrt in das bevorstehende Chor-
wochenende. MF

BrassDrums Wiesenbach 

Generalversammlung
Am Freitag, den 12.05.2023 begrüßte unsere 1. Vorsitzende Katja 
Wedel die Mitglieder und, als Vertreter der Gemeinde, Herrn Udo 
Karoff zur diesjährigen Generalversammlung im Bürgerhaus. Nach 
der Verlesung der Tagesordnungspunkte und dem Totengedenken 
wurden die Berichte der Vorsitzenden und des Kassiers verlesen. 
Sämtliche Berichte betrafen die letzten drei Jahre, da 2020 pande-
miebedingt die letzte Versammlung abgehalten wurde. Nach dem 
Bericht der 1. Vorsitzenden folgte der Finanzbericht. Die Kassenprü-
fer konnten dem Kassier eine fehlerfreie Kassenführung bestätigen. 
Beim Tagesordnungspunkt  „Aussprache zu den Berichten“ gab es 
keine Wortmeldungen, so konnte die Vorstandschaft einstimmig ent-
lastet werden. Bei den anstehenden Wahlen, gab es dieses Jahr mehr 
zu tun. Die gesamte Vorstandschaft wurde neu gewählt.  Die Posten 
sind für ein oder zwei Jahre besetzt, um unseren normalen Wahl-
rhythmus wieder einhalten zu können. Fast alle Amtsinhaber wurden 
per Akklamation wiedergewählt. Die einzige Änderung gab es auf der 
Position 1. Vorsitzende/r und einem Beisitzer. Als neues Gesicht der 

Liederkranz 1886
Wiesenbach

Mannheimer Ladiesclub besucht den Antoniushof
eine ökumensiche Pilgerinnengruppe, der Mannheimer Ladiesclub, 
wanderte am Sonntag trotz des unsicheren Wetters betend nach Wie-
senbach. Ziel war das Antoniushof mit seinem Café. Die Damen wa-
ren begeistert. Vom Konzept, von der Schönheit des Ortes, dem blü-
henden Blauregen im Garten, dem Regionalwarenladen und vielen 
anderem mehr. Nachdem man ein paar Kerzen in der katholischen 
Kirchen entzündet hatte, ging es zurück nach Mannheim.

 

 Text: Samuel Fleiner, Foto: privat

Freundeskreis Heimatmuseum

Einladung zur Gemeinschaftsausstellung in Wiesenbach
Wir feiern am 21. Mai 2023 15 Jahre Galerie der Alten Ziegelei in 
Wiesenbach
Wir freuen uns sehr, dass wir erneut das Foyer der Biddersbachhalle 
nutzen können und so den Ehrungsabend der Gemeinde Wiesenbach 
mit unserer 12. Gemeinschaftsausstellung ausschmücken können. Das 
Foyer der Biddersbachhalle werden wir in eine Ausstellungsfläche um-
funktionieren. So können sich die Gäste des Ehrungsabends bei einem 
Rundgang auch von den ausgestellten Exponaten begeistern lassen.
Daher laden wir sie herzlich ein, diese Ausstellung am Sonntag, den 
21. Mai 2023 bereits ab 15 Uhr zu besuchen. So können sie die aus-
gestellten Exponate in Ruhe betrachten. Freuen sie sich mit uns auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Wir begrüßen Sie gerne mit 
einem Glas Sekt.
Die diesjährige Gemeinschaftsausstellung vom „Freundeskreis Heimat-
museum Alte Ziegelei“ wird von fast 40 Künstlerinnen und Künstlern 
mit aktuellen Werken gestaltet. Die Kunstschaffenden werden selbst 
anwesend sein, damit sie ihre Werke den Gästen erläutern können. 
In den vergangenen 15 Jahren konnten wir bereits 66 anspruchsvol-
le Ausstellungen in der Wiesenbacher Ziegelei zeigen. Jeder, der die 
Ziegelei-Galerie betritt, ist begeistert von dem Raum mit dem Charm 
und den Möglichkeiten hier auszustellen. Alle Mitglieder des Freun-
deskreis konnten mit unserem kleinen Etat ein unübersehbares kultu-
relles Zentrum in unserer Gemeinde schaffen, das immer wieder viele 
Besucher aus Nah und Fern anlockt.
Die Galerie in der Alten Ziegelei möchte sich an dieser Stelle beson-
ders bei ihren Sponsoren bedanken, die dazu beigetragen haben, dass 
die Ausstellungen realisiert werden konnten.
Hinweis: Am kommenden Sonntag können Sie auch die Ausstellung 
„Abstrakte Impressionen“ mit Werken der Künstler Cornelia Merkel 
und Reinhold Busert besuchen. Auch am Pfingstsonntag, 28. Mai 
werden hierzu die Künstler von 15.30 bis 17.00 Uhr die Türen öffnen. 
 Jürgen Berger, „Alten Ziegelei - Museum & Galerie“
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Umstrukturierung und Zeichen weiterer Veränderungen im Verein 
wurde Peter Wedel als 1. Vorstand einstimmig gewählt. Die bisherige 
Amtsinhaberin Katja Wedel wurde in das Amt des Beisitzers gewählt. 
Als nächster Tagesordnungspunkt standen Ehrungen auf dem Pro-
gramm. Insgesamt wurden acht Mitglieder geehrt. Fünf passive, da-
runter der Anwesende Thomas Schneider für 25 Jahre Mitgliedschaft 
im Fanfarenzug und drei aktive Mitglieder. Jonathan Weindel und 
Tim Jungmann waren leider beide nicht anwesend, um die Ehrung 
für 15 Jahre in Empfang zu nehmen. Peter Wedel, der dritte aktive im 
Bunde, durfte seine Urkunde für ebenfalls 15 Jahre aktives Musizie-
ren im Fanfarenzug entgegennehmen und wird in der nächsten Probe, 
als neuer 1. Vorstand die Urkunden für Jonathan und Tim überrei-
chen. Zum Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ gab es dann einige 
Wortmeldungen die hauptsächlich die Umstrukturierung des Vereins 
betrafen. Ein Ausblick auf die Ideen und zukünftigen Aktivitäten wur-
den gegeben bevor Katja Wedel die Sitzung beendete und noch zu 
kalten Getränken und geselligem Beisammensein einlud.     

Reiterverein Wiesenbach

Wie reite ich Hufschlagfiguren
Theorie zum korrekten Reiten in der Bahn

Bei strahlendem Sonnenschein 
trafen sich am Samstag, den 
06.05. fünf Jugendliche am Reit-
platz in der Au, um gemeinsam 
mit Martina Bortz, Sportwartin 
des RV Wiesenbach, theoretisch 
zu erarbeiten, welche Verhaltens-
regeln auf dem Reitplatz zu be-
achten sind und wie Bahnfiguren 
korrekte geritten werden, damit 
jeder Reiter sich und sein Pferd 
darauf einstellen kann, was wer 
vor hat und welchen Weg er ein-
schlagen wird – so können Zu-
sammenstöße und unschöne 
Rempler vermieden werden. Zir-
kel, Volte, einfache oder doppel-
te Schlangenlinien oder Schlan-
genlinien durch die ganze Bahn 
mit 3 oder 4 Bögen.... Es hagelte 

Fachbegriffe, und auf dem DinA2-Papierreitplatz wurden kleine Mo-
dellpferde in den Viertel-Volten in jeder Ecke „gebogen“ und der Rei-
ter musste „umsitzen“, wenn er im Trab „die Hand“ wechselte. Diese 
Begriffe sind „Böhmische Dörfer“ für andere Sportler, für Reiter ge-
hören sie zum Einmaleins. Am Ende des theoretischen Unterrichts 

wurden die Holzpferde gesattelt und das Gelernte auf einem Mi-
ni-Reitplatz praktisch ausprobiert. Für die teilnehmenden Jugendli-
chen war es ein lehrreicher und auch sehr witziger Nachmittag.  MB

Tennisclub Wiesenbach e.V.

Heimsieg der Damenmannschaft zu Rundenbeginn
Am Sonntag, den 14.05. starteten unsere Damen mit einem Heim-
spiel gegen die TSG Germania Großsachsen/ SG Hohensachen in die 
Medenspielrunde. 
Bei strahlendem Sonnenschein begannen Janina Hofströßler, Sina 
Hofmann und Christina Körper in die erste Runde. Janina begann 
souverän, hielt ihre schwierige Gegnerin gut in Schach und holte sich 
den ersten Satz 6:0. Im zweiten Satz stellte die Gegnerin ihr Spiel auf 
hohe Mondbälle um und schaffte es, Janina einzulullen und ihr den 
Satz abzunehmen. Im Match Tiebreak wachte Janina aber wieder auf 
und holte sich letztendlich ungefährdet den Sieg (6:0, 4:6, 10:4). Sina 
machte ihre Sache heute hervorragend und lies zu keiner Zeit Zweifel 
aufkommen wer heute als Siegerin vom Platz gehen würde. Sie ging 
mit einem lockeren 6:0, 6:1 vom Platz. Auch Christina tat es Sina 
gleich und ging heute im Schnelldurchlauf vom Platz. Ohne Schnick-
schnack holte sich Chris ihr Spiel ebenfalls mit 6:0, 6:1. Die zweite 
Runde starteten Barbara Schmitt, Carina Bing und Sonja Schmitt 
(Wottke). Barbara an Position 1, noch geschlaucht von ihrem langen 
Spiel am Vortag, zeigte trotz Müdigkeit wieder einmal ihre Klasse und 
schloss sich kurzerhand Sina und Chris an (6:0, 6:1). Auch Carina 
spürte die Anstrengung des Vortages, brauchte etwas, bis sie ins Spiel 
kam, aber siegte ebenfalls souverän mit 6:3, 6:2. Sonja hingegen tanz-
te etwas aus der Reihe, auch dem unkonventionellen Spiel ihrer Geg-
nerin geschuldet. Trotz schneller 4:1 Führung musste sie den ersten 
Satz doch noch mit 5:7 abgeben. Im zweiten Satz fand sie dann besser 
rein und holte sich diesen deutlich mit 6:2. Im Match Tiebreak unter-
liefen ihr dann aber wieder etwas zu viele Fehler, wodurch sie denkbar 
knapp im 9:11 verlor.
Nach den Einzeln stand somit der Gesamtsieg mit 5:1 bereits fest. 
Da Barbara und Carina ihre wohlverdiente Pause und den Muttertag 
noch etwas genießen sollten, wurde das dritte Doppel nicht gespielt 
und nur die ersten zwei angetreten. Janina und Sina traten zusammen 
an, ebenso wie Sonja und Christina. 
Unsere Damen im 1er Doppel zeigten, wie gut sie harmonieren und 
konnten die im Training geübten Spielzüge wunderbar umsetzen. Am 
Ende stand ein lockeres 6:1, 62: auf der Tafel.
Sonja und Chris machten es da etwas spannender. Im ersten Satz hat-
ten sie sichtbare Mühe sich auf das unkonventionelle Spiel der Geg-
ner einzustellen. Im zweiten machten sie es dann wesentlich besser 
und gingen wieder in den Match Tiebreak. Diesmal ließ sich Sonja 
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diesen nicht nehmen und zusammen mit Chris holte sie den 7:2 Sieg 
für die Spielgemeinschaft (2:6, 6:2, 10:5).
Wir bedanken uns wieder herzlich bei unserer Fangemeinde für die 
großartige Unterstützung und freuen uns auf nächste Woche mit ei-
nem weiteren Heimspiel auf der Anlage in Bammental.
Die Herrenmannschaft startete mit einer unglücklichen 4:5 Niederla-
ge beim TC Wiesensee Hemsbach 1 in die Saison. Die nächste Mög-
lichkeit zum ersten Saisonsieg bietet sich am Sonntag, den 21.05. auf 
der heimischen Tennisanlage in Wiesenbach.
Spielbeginn ist für beide Mannschaften um 9.30 Uhr. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Zuschauer. P.H.

SG 05 Wiesenbach e.V.

War das ein Wochenende für unsere Jugend!!!
Früh morgens am Samstag ging 
es für unsere E-Jugend los. Flei-
ßige Eltern halfen unseren Trai-
nern beim Vorbereiten des 
Sportplatz auf den großen Heim-
spieltag in Wiesenbach. Die 
Spielfelder wurden abgesteckt 
und Kaffee, Kuchen und Snacks 
für unsere Gäste aus dem Um-
land aufgetischt. Pünktlich um 
10h ging es dann endlich los. Un-
sere E3 spielte zuerst gegen 
Sandhausen. Im Anschluss gegen 
Wiesloch und zu guter letzt ge-

gen Baiertal/Schatthausen. Die E2 trat dann etwas später gegen Wil-
helmsfeld, Rot und Rauenberg an. Leider konnte ich die Trainer noch 
nicht nach ihrer Meinung zu dem Spieltag fragen. Aber die Eltern und 
Kinder waren begeistert von „ihrem“ Turnier hier in Wiesenbach!
Für unsere jüngere Mannschaft - die F-Jugend - ging es nachmittags 
dann nach Schönau. Dort veranstaltete der Verein den Sepp-Her-
berger-Tag mit zahlreichen Turnieren und Prüfungen für ganze 72 
Mannschaften. Bei so vielen Teilnehmern war auch um den Platz he-
rum ganz schön was geboten. Unsere beiden Mannschaften traten im 
Turnier sehr erfolgreich gegen St Leon, Neckarsteinach, Sandhausen 
bzw gegen Leimen, und Eberbach an. Parallel dazu gab es die Mög-
lichkeit, sein Geschick bei drei aufregenden Prüfungen unter Beweis 
zu stellen. Beim Kurzpass-Ass musste man mit einem „Bierbank-Geg-
ner“ so viel Pässe wie möglich absolvieren. Beim Dribbelkünstler galt 
es einen Parcour mit Hindernissen zu bewältigen und beim Elferkö-
nig konnte man durch gut gezielte Schüsse Punkte erringen. Ob es am 
tollen Training oder am Talent der Kinder liegt wissen wir nicht, aber 
die Kinder gingen alle mit strahlenden Gesichtern und zahlreichen 
Medaillen und Urkunden nach Hause.  Matthias Kliche

Heißer Kampf auf Augenhöhe
Am Sonntag empfing die SG Wiesenbach den Tabellennachbarn aus 
Mauer. Bis zur letzten Minute lieferten sie sich einen Kampf auf Au-
genhöhe. Trotz eingesetzter Spieler der 1. Mannschaft gelang es Mau-
er nicht, das Spiel zu dominieren. Kurz vor Ende konnte die SG dann 
nach einem Freistoß den Ausgleichstreffer erzielen und hat damit 
nach wie vor die Chance mit einem Sieg an Mauer vorbeizuziehen.
Am Mittwoch, 17.05. ist der FC Dossenheim zum Nachholspiel zu 
Gast. Anpfiff ist um 19:30 Uhr.
Nach Heidelberg geht es am darauffolgenden Sonntag, den 21.05.. 
Dort trifft die SG um 13 Uhr auf Tabellenschlusslicht FG Union Hei-
delberg. T.B.

TV Germania

1. Woche Stadtradeln 2023
Trotz unbeständiger Wetterlage konnten die von Rad-Guide Beate 
Hartmann geplanten Fahrradtouren fast alle erkundet werden.
Den Auftakt des diesjährigen Stadtradelns machten die Radler des TV 
Germania mit einer Tour zum Naturparkmarkt nach Neckarzimmern. 
Treffpunkt war am Morgen am Ende der Schillerstraße. Mit dem Fahr-
rad fuhr man bis Bahnhaltepunkt Altstadt in Neckargemünd, um mit 
dem Zug bis Neckarelz zu fahren. Von hier führte der Weg durch die 
höher gelegenen ehemaligen Weinberge, mit herrlichen Ausblicken 
in die Umgebung, nach Neckarzimmern. Im Sonnenschein und bei 
sommerlichen Temperaturen kamen die Radler in Neckarzimmern 
an. Hier kamen noch zwei Radler hinzu und gemeinsam wurde der 
Naturparkmarkt erkundet. Nachdem eine der vielen leckeren angebo-
tenen Speisen eingenommen und der Wasserhaushalt aufgefüllt war, 
wurde der Heimweg über Obrigheim, Asbach, Helmstadt, Waibstadt 
angetreten. Unterwegs zogen dunkle Wolken auf und ab Eschelbronn 
wurden wir vom Regen überrascht. Ab Zuzenhausen nahmen wir den 
Zug nach Reilsheim und im strömenden Regen, von Donnergrollen 
begleitet, erreichten wir völlig durchnässt Wiesenbach.
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Am Montag besuchte eine kleine Gruppe bei der Feierabendtour den 
Obst-und Gartenbau Verein Waldhilsbach. Herr Lutz, Vorstandsmit-
glied des OGV, führte uns durch das große Gelände, das von den Mit-
gliedern in vielen Jahren angelegt wurde und seither gepflegt wird. 
Wir konnten zahlreiche heimische und exotische Pflanzen, Bäume 
und Sträucher bestaunen.
Bei der Feierabendtour am Dienstag kam pünktlich zum verabrede-
ten Zeitpunkt ein heftiger Regenschauer. Zwei unerschrockene Rad-
ler wagten sich trotzdem, nach Ende des Schauers auf Tour, um über 
Mönchzell und Lobenfeld zurück nach Wiesenbach zu fahren und 
kamen tatsächlich ohne einen Regentropfen abzubekommen wieder 
in Wiesenbach an.
Am Mittwoch war eine Ganztagstour nach Ladenburg geplant. Trotz 
vorausgesagtem Regen fuhr die Gruppe über Heidelberg, Hand-
schuhsheim, dann durch die Felder nach Ladenburg. Unterwegs stell-
ten wir uns bei einem heftigen Regenschauer unter einem schützen-
den Baum unter. Als wir in Ladenburg ankamen war von Regen keine 
Spur mehr und die Sonne begrüßte uns. Im Gasthaus „Zum Ochsen“, 
dem Stammlokal von Karl Benz, stärkten wir uns bei einem deftigen 
Essen und erfrischenden Getränken. Danach ging des durch die Alt-
stadt zum Lobdengaumuseum. Hier gibt es unzählige Funde aus der 
Römerzeit zu bestaunen. Die Ausstellung regte dazu an, verbunden 
mit einer Wanderung einmal eine Führung durch das Museum zu pla-

nen. Über Schriesheim, dann entlang des Blütenwegs, ging es zurück 
nach Heidelberg, am Neckar entlang nach Neckargemünd. Wohlbe-
halten kamen wir am Abend in Wiesenbach an. CR

Vorschau 3. Woche
In der letzten Woche des Stadtradelns sind folgende Touren geplant:  
(je nach Witterung und Teilnehmer können die Touren auch abwei-
chen)
Montag, 22.5., 13 Uhr Drei-Bäche:  Tour ca. 60km
Dienstag, 23.5., 17 Uhr Weiße Hohl, Nussloch:  ca. 30 km
Mittwoch, 24.5., 13 Uhr  Neckarsteinach-Steinachtal-Grein- 

Neckarsteinach:  ca. 45 km
Donnerstag, 25.5., 13 Uhr über Haag nach Eberbach: ca. 38 km
   Rückfahrt mit der Bahn oder dem  
   Fahrrad
Freitag, 26.5., 10 Uhr  Sinsheim-Steinsberg nach Eppingen  
   ca. 45 km, Rückfahrt mit der S-Bahn
Treffpunkt ist jeweils an der Biddersbachhalle in Wiesenbach.
Nähere Einzelheiten zu den Fahrten bei Christa Rensch, Tel. 06223 
40083
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 24. Mai 2023 
um 19.00 Uhr im “BürgerForum Altes Schulhaus”

Tagesordnung
 1.  Kenntnisnahme des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssit-

zung Nr. 4/2023 vom 19. April 2023
 2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 19. April 2023
 3. Bürgerfragestunde
 4.  Personalgestellungsvertrag mit der Stadt Leimen über den Ein-

satz des Gemeindevollzugsdienstes
 5.  Personalgestellungsvertrag mit der Stadt Leimen über die Prü-

fung von Architekten- und Ingenieurverträgen, Planunterlagen 
und Honorarabrechnungen

 6.  Klimaschutz-Förderprogramm: Förderung von Stecker-Solaran-
lagen

 7. Ernennung von Herrn Micha Dittrich zum Vollstandesbeamten
 8.  Antrag des Heimat- und Kulturvereins: Anschaffung eines So-

ckels für die Steinskulptur und einer Gedenktafel
 9. Bauanträge
  9.1  Anträge auf Befreiungen betreffend der Einfriedungen, Flst. 

2389, Lindenplatz 4
  9.2  Energetische Sanierung und Dachausbau mit Einbau eines 

Kniestocks und einer Gaube, Flst. 215, Sportplatzstraße 1a
 10. Bekanntgaben der Verwaltung
 11. Fragen und Anträge der Gemeinderäte*innen
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Gaiberg
www.gaiberg.de

Gewinnen Sie einen Zuschuss von bis zu 
300 EUR für ihre neu installierte Balkon-
Photovoltaikanlage. Die Gemeinde 
Bammental bezuschusst insgesamt 10 
Anlagen. Einsendeschluss für die 
Antragsunterlagen ist der 31.10.2023.

Alle weiteren Informationen und Unterlagen 
finden Sie auf bammental.de

Informationsveranstaltung
Radweg 

Gaiberg - Bammental
Die Gemeindeverwaltungen Gaiberg und 

Bammental laden alle Interessierten zur Vor-Ort-
Infoveranstaltung zum geplanten Radweg ein. 

Weitere Infos unter gaiberg.de und bammental.de

22. Mai 2023 18:30 Uhr
Totenweg Hütte 

Stadtradeln - Zwischenstand!

Zusammen haben wir bisher knapp 2.000 Kilometer gesammelt und 
damit einiges an CO2 eingespart. Schaffen wir noch mehr? Noch bis 
27. Mai radeln wir zusammen für ein besseres Klima und sammeln 
Kilometer für Gaiberg. 
Eine Anmeldung ist jederzeit noch möglich. Die gesammelten Kilo-
meter können noch bis zu sieben Tage nach dem Aktionszeitraum ge-
meldet werden, wenn sie bis 27. Mai gesammelt wurden. 

Investition in die Zukunft - Umstellung der  
Straßenbeleuchtung auf moderne LED-Technik 

Die Gemeinde Gaiberg plant seit längerem 
eine Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf energiesparende LED-Beleuchtung. Im 
Rahmen dieser Planungen wurden Mittel 
des Förderprogramms „Nationale Klima-
schutzinitiative“ beim Bundesamt für Wirt-
schaft und Klimaschutz beantragt. Diese 
wurden zwischenzeitlich bewilligt.

Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf energiesparende 
LED-Beleuchtung beginnt in der 21. Kalenderwoche, also ab dem 
22.05.2023. Es werden 186 Leuchten, von insgesamt 308 Lampen, 
auf LED-Technik umgerüstet. 122 Straßenlampen sind bereits mit 
der modernen Technik ausgestattet und müssen nicht umgerüstet 
werden. Zudem werden 29 zum Teil marode Kunststoffmasten durch 
solide Stahlmasten ersetzt. 
Diese Umrüstung bedeutet eine jährliche Einsparung von ca. 40 t 
CO2 und ca. 70 % weniger Stromverbrauch. Die Gesamtsumme für 
das Projekt beläuft sich auf 109.048,03 €. Während der Umrüstung 
kann es vereinzelt zu Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs kom-
men. Bitte haben Sie dafür Verständnis. Vielen Dank.
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
19.05.2023 Anradeln der Radsportabteilung, TSV Gaiberg, 
7.00 Uhr 
23.05.2023 Vortragsabend, Heimat- und Kulturverein,  
19.00 Uhr Bürgerforum
27.05.2023 Barabend beim SC Gaiberg, 19.00 - 23.00 Uhr, SC 
Clubhaus
05.06.2023 KliBA Energieberatung, nur mit Termin,  
16.00 - 18.00 Uhr, Bürgerfoum

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Hier bin ich Mensch, hier darf ich‘s sein.“ 
 ( Johann Wolfgang von Goethe)

Vernissage – Die Welt zu Gast in Gaiberg. 
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, und deshalb haben wir Sie und Euch 
gerne in der Gemeindebücherei Gaiberg und bei unseren Veranstal-
tungen zu Gast. Es ist uns immer eine große Freude, wenn Sie/ihr 
uns besucht und wir gemeinsam ein wenig plaudern können oder bei 
unseren Veranstaltungen gemeinsam den Künstlern zusehen und zu-
hören. Wir geben Ihnen/euch nun einen kleinen Ausblick auf die Ver-
anstaltungen, die 2023 schon fest geplant sind. Und ich möchte mich 
bei meinem Büchereiteam herzlich bedanken, dass sie die Veranstal-
tungen immer mit sehr viel Engagement zu einem Erlebnis machen.
Veranstaltungskalender 2023 Gemeindebücherei Gaiberg:
07.07.23 - 19.00 Uhr: Vernissage – Wir holen die Welt nach Gaiberg. 
Großstadt-Fotografien von Jürgen Bürgin (Berlin).
07.07.23 - 08.10.23: Ausstellung Großstadt-Fotografien von Jürgen 
Bürgin (Berlin)
25.08.23 - 17.00 Uhr: Lesung mit Wolfgang Schröck-Schmidt aus 
dem Buch „Die Kurpfalzachse“. Das Buch ist in der Bücherei ausleihbar.
19.09.23 - 14.00 Uhr: Theater Tambambura spielt „Die Reise zu den 
Farben unserer Welt“. Theater für Kinder ab 5 Jahren mit Eltern. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen der oben genannten Ausstellung 
statt, zu dessen Motto sie wunderbar passt.
06.10.23 - 19.30 Uhr: Titus Simon and The SHA Jazzmen. Titus 
Simon liest aus seinem Buch „Brachiale Lust beim Töten rotbrauner 
Nacktschnecken“ und spielt zwischendurch wunderbare Jazzklänge. 
Sorgen Sie auch diesmal dafür, dass die Veranstaltungen ein Erfolg 
werden. Die Künstler brauchen uns, wir brauchen die Künstler.  
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

Gemeindekindergarten „Bergnest“

Die Feuerwehr zu Besuch im Bergnest
Am Freitag, den 12.Mai bekamen 
die Kinder des Bergnestes Besuch 
von der Feuerwehr Gaiberg. Jedes 
Jahr findet ein Präventionstag in 
Kooperation mit Feuerwehr und 
Kindergarten statt. Feuerwehrfrau 
Steffie Oertle und Feuerwehrmann 
Linus Dasting stellten sich, die Ar-
beit und Aufgaben der Feuerwehr 
und ihre Ausrüstung allen Kindern 
vor.

Für was brauchen wir eine Feuerwehr?  Wann rückt sie aus? Wie rufe 
ich die Feuerwehr? Es entstand ein lebhaftes Gespräch und die Kin-
der zählten auf, was ihnen so einfiel. Feuer, Wasser, Rettung und hier 
in Gaiberg… die Nikolausaktion 
Die Gaiberger Feuerwehr ist für ihre Kinder und Jugendarbeit und 
ihre Aktion am Nikolaustag den meisten Kindern bekannt. Wie wird 
die Feuerwehr im Notfall gerufen? Mit der Telefonnummer 112, die 
sich die Kinder anhand einer kleinen Turnübung merken konnten. 
Wichtig ist, den Kindern die Angst zu nehmen um ihnen zu zeigen, 
dass immer ein echter Mensch unter der Montur steckt, dass sie sich 

 

BÜCHEREI
GAIBERG
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im Ernstfall nicht verstecken. Gespannt beobachteten die Kinder als 
sich Herr Dasting vor ihren Augen mit Jacke, Helm, Sauerstoffflasche 
und Atemschutzmaske an und ausgezogen hat. Frau Oertle erklär-
te und benannte jedes einzelne Teil der Ausrüstung. Anschließend 
wurde das Verhalten im Ernstfall besprochen. Sobald es einen Not-
fall geben würde, gibt es einen festen Ablauf, der von dem Personal 
eingehalten und im Zuge der Prävention auch den Kindern vermittelt 
werden muss.
Jede Gruppe hat ihren eigenen Fluchtweg über den es zum Sammel-
platz auf dem großen Spielplatz geht. 3 Gruppen über ihren Ausgang 
zum Außenbereich und eine Gruppe über eine speziell angefertigte 
Fluchttreppe. Die Kinder der Falkengruppe waren ganz glücklich 
endlich mal über diese Treppe aus dem Fenster steigen zu dürfen.
Mit einer gelungenen gemeinsamen Übung endete der Besuch der 
Feuerwehr dem Sammelplatz auf dem Spielplatz. P.H.D.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Evangelische Kirchengemeinde feiert 
Gemeindefest und ein ganz besonde-
res Jubiläum
Am 07.05.2023 fand das Gemeindefest der 
evangelischen Kirche Gaiberg statt. Mit einer 

festlichen Andacht wurde das Gemeindefest um 14 Uhr eröffnet. Im 
Rahmen der Andacht gab es viel Musik. Beteiligt am Musikprogramm 
waren der evangelische Kirchenchor unter der Leitung von Gisela 
Hennrich, das Quintett Orgelstreich mit Organistin Karin Neimans 
und der evangelische Kinderchor Gaiberg unter der Leitung von Elke 
Styppa. Das musikalische Programm war sehr abwechslungsreich 
und begeisterte die Zuhörer in der Peterskirche.

Die wunderbare Umrahmung durch das Streichquintett spannte ei-
nen Bogen von Barock bis hin zu Klezmer mit Saxophoneinlagen, 
gemeinsam mit dem Kirchenchor erklangen danach fein abgestimmt 
und eindrucksvoll Kyrie und Gloria von Charles Gounod. Endlich 
konnten auch die Kinder und Erwachsenen mal nach Herzenslust zu-
sammen singen – Ja, Alt und Jung, Groß und Klein hatten viel Freude 
und alle genossen die heitere Stimmung, die besonders die Kinder 

mit ihren Liedern und ihrer Begeisterung beim Singen verbreiteten.
Die Andacht gestaltete Prädikant Peter Buess. Er verstand es wieder 
einmal, die Anwesenden anzusprechen und zum Nachdenken anzu-
regen und band auch wunderbar die Kinder mit ein. Im Rahmen der 
Andacht gab es auch ein ganz besonderes Jubiläum zu feiern und eine 
sehr treue Sängerin im evangelischen Kirchenchor zu ehren. Gertrud 
Wallenwein ist seit mittlerweile 70 Jahren Chormitglied und immer 
noch mit Begeisterung dabei. Die Ehrungen übernahmen Mitglieder 
des Kirchengemeinderates, wobei Frank Stawinski eine wunderbare 
Lobrede mit sehr humorvollen Einwürfen hielt. Auch Brigitte Möl-
lenhoff hielt als Vertreterin des Chors eine sehr schöne Rede zur Eh-
rung von Gertrud Wallenwein.
Für kalte Getränke, Kaffee und Kuchen war ausreichend gesorgt und 
so kam es nach der Andacht im Außenbereich zu wunderbaren Ge-
sprächen. Das sonnige Wetter rundete die hervorragende Feststim-
mung ab. Um 17 Uhr – pünktlich, nachdem die ersten Regentropfen 
gefallen waren – gab es dann noch eine tolle Premiere in der Peterskir-
che. Mit Karin Neimanns an der Orgel und den Sprecherinnen Helga 
Schulz, Gisela Hennrich und Isabelle Nikolajewicz wurde „Die Kir-
sche Elfriede“, ein Orgelmärchen für Kinder, aufgeführt. Die Bühne 
war ein Augenschmaus dank Helga Schulz, die eine großartige Kulisse 
gezaubert hatte.
Es war wieder einmal ein wunderschönes, gelungenes Fest rund um die 
evangelische Peterskirche. Danke an alle Beteiligten und Besucher, die 
diesen Tag zu einem Festtag gemacht haben. Text: SN, Bilder: GH

Frauenkreis

Gaibergerinnen 70+ „Verzählt emol“
„Du hörst nicht auf zu tanzen, weil du alt wirst; du wirst alt, weil du 
aufhörst zu tanzen.“ Diesen Spruch eines unbekannten Autors hat-
ten wir uns zum Motto genommen und am Donnerstag, den 11. Mai 
zum „Tanz im Mai“ ins Gaiberger Bürgerforum eingeladen.

Ist nicht der Mai genau der richti-
ge Monat dafür? Alles ist in Be-
wegung, warum nicht auch wir? 
Unterstützung bekamen wir von 
der Musik- und Tanzpädagogin 
Marianne Lange aus Neckarge-
münd. Mitreißende Klänge, be-
sonders aus Osteuropa, aber auch 
aus Deutschland, Schweden und 
den USA ließen unsere Tanzher-
zen höher schlagen.
Marianne hat uns die schwung-
vollen, aber auch melancholi-
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schen Rythmen in einfachen, schnell zu erlernenden Schritten bei-
gebracht und dabei den Schwierigkeitsgrad unseren Möglichkeiten 
angepasst. In vielfältigen Formationen bewegten wir uns mal paar-
weise, wie bei der Quadrille oder in Kreistänzen, mal schnell und 
temperamentvoll oder langsam und ruhig schwingend. Man konnte 
bei allen die Freude in den Augen ablesen! Selbst die Frauen, die 
meinten sie könnten nicht mehr tanzen oder sich zunächst nicht so 
recht trauten, konnten schließlich nicht mehr stillsitzen und reihten 
sich ein - und wer aus gesundheitlichen Gründen gar nicht mittanzen 
konnte, hat mitgeklatscht oder mit den Beinen gewippt. Viele inter-
essante Erzählungen hörten wir von den Maifesten in vergangenen 
Tagen, von Festumzügen und Festdamen, von Bändertänzen um den 
Maibaum oder auch bei der Kerwe.
Vielen Dank an dieser Stelle allen, die mitgeholfen haben, diesen schö-
nen, ausgelassen fröhlichen Nachmittag zu gestalten. Für uns war es 
wieder einmal ein großes Vergnügen, mit euch allen so unbeschwert 
zusammen zu sein, und wir freuen uns schon auf das nächste Mal.
Am 13. Juni wollen wir uns, dem Sommer entsprechend, in Hesse-
nauers Garten zum Picknick treffen – dieses Mal erst um 15.30 Uhr, 
damit uns die Sonne nicht mehr so arg plagen kann. Vergesst also 
nicht die Sonnencreme, den Hut und bequeme Schuhe. Dann werden 
wir auch wieder genug Zeit für Gespräche und für Erzählungen ha-
ben, denn auch an diesem Tag soll es wieder heißen: „Verzählt emol“
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde oder telefonisch: 06223-
5155. Margit Fuchs und Helga Schulz

 
 Fotos: Margit Fuchs

Grüne Liste Gaiberg

Am Donnerstag, 25. Mai, um 19:30 Uhr, findet die Generalver-
sammlung der Grünen Liste Gaiberg e. V. im Bürgerforum statt und 
alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Freund*innen und interessierte Bürger*innen sind ebenfalls willkom-
men. Wir müssen neben den notwendigen Regularien vor allem die 
kommende Kommunalwahl 2024 besprechen. 

Die Tagesordnung für diese Hauptversammlung ist wie folgend: 
1. Begrüßung, 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit, 3. Bericht der Kassiererin für 2022, 4. Be-
richt der Kassenprüfer für 2022, 5. Bericht des Vorstands, 6. Berichte 
aus dem Gemeinderat, 7. Zukünftige Aufgaben und Projekte, 8. Vor-
bereitung der Kommunalwahl 2024. 
Für diese Kommunalwahl 2024 werden noch mögliche Kandidat*in-
nen gesucht, die bereit sind, sich für das Wohl und einem kleineren 
ökologischen Fußabdruck der Gemeinde einzusetzen. Wer Interesse 
an der Kommunalpolitik hat und an der Entscheidungsfindung im Ge-
meinderat mitwirken möchte, ist herzlich willkommen. Vor allem wür-
den wir uns über jüngere Menschen freuen, weil wir meinen, dass Ju-
gendliche und junge Familien im Gemeinderat unterrepräsentiert sind. 
Wir freuen uns darauf, bekannte und auch neue Gesichter zu sehen. 
 Für die Grüne Liste, Dr. Max. Haider

Heimat- und Kulturverein Gaiberg

Generalversammlung HKV Gaiberg: 19. Juni
Hiermit kündigt der Heimat- und Kulturverein Gaiberg (HKV Gai-
berg) die Generalversammlung 2023 an. Sie findet statt am Montag, 
den 19. Juni 2023, um 19 Uhr im BürgerForum der Gemeinde Gaiberg.
Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung durch den 1. Vorstand; 
2. Gedenken an die Verstorbenen; 3. Feststellung der Beschlussfähig-
keit; 4. Bericht des 1. Vorstands; 5. Bericht des 2. Vorstands; 6. Kas-
senbericht; 7. Bericht des Kassenprüfers; 8. Entlastung des Vorstands; 
9. Neuwahlen; 10. Satzungsänderung: Verschieben des Termins der 
Generalversammlung ins 4. Quartal; 11. Ausblick; 12. Verschiedenes.
Hiermit sind alle Mitglieder des HKV Gaiberg herzlich zu dieser Ge-
neralversammlung eingeladen. Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Gudrun Hufnagel, 1. Vorsitzende sowie Rolf Kickuth, 2. Vorsitzender

Obst- und Gartenbauverein

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Obst-und Gartenbauverein lädt seine Mitglieder, Freunde und 
Interessierte des Vereins zur jährlichen Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, den 15. Juni 2023, Beginn 19:30 Uhr recht herzlich ein. 
Veranstaltungsort ist das Bürgerforum.
Tagesordnung: 1.) Begrüßung. 2.) Totenehrung, 3.) Berichte, 4.) 
Bericht der Kassenwartin, 5. ) Bericht der Kassenprüfer und  Entlas-
tung des Vorstandes, 6.) Newahlen, 7.) Ehrungen, 8.) Wünsche und 
Anträge. hjf

MGV 1890 Gaiberg

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
MGV Sängerbundes 1890 Gaiberg e.V. findet am Mittwoch, den 
21.06.2023 um 19 Uhr im Clubhaus des SC Gaiberg statt.Wir laden 
hiermit alle Mitglieder ganz herzlich ein.
Tagesordnung: Top 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit • Top 2 Totenehrung • Top 3 Kurzbericht der 1. u.2. Vorsit-
zenden • Top 4 Ehrungen • Top 5 Bericht der Schriftführerin • Top 6 
Bericht des Chorleiters • Top 7 Bericht des Kassiers • Top 8 Ausspra-
che zu den Berichten 3,5,6 und 7 • Top 9 Bericht der Kassenprüfer 
und Entlastung des Gesamtvorstandes • Top 10 Neuwahlen • Top 11 
Anträge • Top 12 Verschiedenes Änderungen vorbehalten! 
Anträge zur Jahreshauptversammung sind bis 14.06.2023 schriftlich 
an den Vorstand zu richten. Die Vorstandschaft
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Kirchenbauverein

Jahresversammlung 2023 des Ev. Kirchenbauvereins
Verrückt nach guten Ideen
In diesem Jahr trafen sich die Mitglieder des Evangelischen Kirchen-
bauvereins Gaiberg e.V. (KBV) im BürgerForum Altes Schulhaus, 
das die Verwaltung dem Verein dankenswerterweise zur Verfügung 
gestellt hatte. Der 1. Vorsitzende, Martin Boeckh, konnte viele Mit-
glieder, darunter als Gast den neuen Vorsitzenden des Ev. Kirchenge-
meinderates, Pfarrer Martin Schäfer aus Bammental, begrüßen.
Nach dem Totengedenken für die beiden verstorbenen Mitglieder 
Wilhelm Wallenwein und Karl-Heinz Keim wurden die üblichen und 
vorgeschriebenen Regularien abgearbeitet. 
Das Protokoll der Versammlung ist wie immer auf der Website des 
KBV unter www.kirchenbauverein-gaiberg.de/Der-Verein eingestellt. 
Wichtigster Punkt war der Kassenbericht des Rechnungsführers Dr. 
Martin Mühleisen, dem im Übrigen von den beiden Kassenprüfern 
Klaus Walter Weber und Wolfgang Himmelmann eine einwandfreie 
und äußerst präzise Kassenführung bescheinigt wurde. 
Martin Mühleisen konnte auf ein langsam, aber beständig wachsen-
des Finanzpolster des KBV verweisen, an dem die Erlöse aus den 
Konzerten im Rahmen von „Kultur & Kirche“ einen maßgeblichen 
Anteil hatten. Volle Besucherreihen und Gäste weit über Gaibergs 
Grenzen hinaus und nicht zuletzt eine üppige Kollekte zeigen, dass 
der Verein mit „Kultur & Kirche“ auf dem richtigen Weg ist. Das sieht 
auch Gaibergs Ehrenbürger Manfred Lautenschläger so, der die Kul-
turreihe gerne und großzügig mit einer Spende unterstützt hat. Damit 
können die notwendigen Ausgaben für die Konzerte wie Gema-Ge-
bühren, Fahrt- und Plakatkosten besser abgedeckt werden. 
Dass die eingesammelten Gelder dringend benötigt werden, um die 
Ev. Kirchengemeinde bei ihren Sanierungsmaßnahmen rund um die 
Kirche mit Langhaus, Turm und Gemeinderaum zu unterstützen, be-
kräftigte Elke Peters, die stellvertretende Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates. Sie gab einen Überblick über den Stand der Planungen 
und berichtete darüber, wie der Evangelische Oberkirchenrat (EOK) 
immer wieder den Sanierungsprozess hinauszögert. Details hierzu 
werden auf der Gemeindeversammlung der Ev. Kirchengemeinde am 
4. Juni 2023 um 18.00 Uhr in der Ev. Peterskirche bekannt gegeben. 
Viele Projekte und großes Engagement
Neben den Veranstaltungen von „Kultur & Kirche“ gab es weitere Ak-
tivitäten und Spendenaktionen, wie der Vorsitzende Martin Boeckh 
berichtete. Dank großzügiger Spenden wurden weitere LED-Leuch-
ten angeschafft, die der Kirchengemeinde bei allen Veranstaltungen 
künftig zur Verfügung stehen. Auch konnte ein Spiegel für die Orgel 
finanziert werden. Im Rahmen der Ukraine-Hilfe wurden für zwei 
Mütter aus der Ukraine mit ihren vier Kindern ein Kühlschrank or-
ganisiert und angeschlossen. Die Kirchentoilette wurde durch den 
Einbau von Lüftungsgittern wieder nutzbar gemacht, und die Linde 
wurde durch eine Bewässerungsaktion im letzten Sommer vor dem 
sicheren Dürretod bewahrt. Der Spendenaufruf für eine Projektions-
leinwand war ebenso erfolgreich: Die Aktion konnte beendet werden, 
und die Leinwand wird demnächst für die Kirche angeschafft. 
Die großen und kleinen Projekte rund um die Peterskirche werden 
auch in Zukunft nicht ausgehen; mit einem noch größeren Engage-
ment aus der Gemeinde und mit noch mehr Mitgliedern wird die Ev. 
Kirchengemeinde Gaiberg auch die schwierige Zeit der Strukturre-
form mit ihren einschneidenden Veränderungen überstehen. Und sie 
wird die dringend notwendige Sanierung der Kirchengebäude stem-
men können. 
Engagement und gute Ideen wird man dazu brauchen; vielleicht auch 
etwas Verrücktheit, so wie das humorige Roadmovie „Verrückt nach 
Paris“, das im Anschluss an die KBV-Versammlung gezeigt wurde. Der 

Film war quasi eine Parabel auf das, was mit Verrücktheit zu schaffen 
ist, wenn man es nur will. 
 Martin Boeckh, www.kirchenbauverein-gaiberg.de

 

Die Mitglieder des Ev. Kirchenbauvereins trafen sich zur Jahresversammlung 
2023 im BürgerForum Altes Schulhaus.  Foto: S. Nikolajewicz

SC 1950 Gaiberg

Barabend beim SC Gaiberg
Am Samstag dem 27.05. läd der SC Gaiberg zum einem Barabend ins 
Clubhaus am Sportplatz! Los geht’s ab 19.00, Tischkicker, Billiard 
und Getränke stehen bereit. Wir freuen uns auf Euch! Der Vorstand.

TSV 1906 Gaiberg
 

 Foto: Dr. J. Klein

Mitgliederversammlung 05.05.2023
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung begrüßte der 1. Vorsitzende 
Horst Müller alle Anwesenden inklusive einiger Ehrenmitglieder, Er-
ich Schell, Dieter Müller, Uli Sulzer, Albrecht Oestringer und Stefan 
Mayer sowie die Mitglieder des Gemeinderates Matthias Volkmann, 
Dieter Sauerzapf und als Gast des Gemeinderats Uwe Müller. Frau 
Bürgermeisterin Müller-Vogel ließ sich entschuldigen, sie konnte we-
gen eines anderen Termines an der Versammlung nicht teilnehmen. 
Begrüßt wurde auch der ehemalige Bürgermeister Klaus Gärtner. 
Die Regularien wurden eingehalten und die Einladung zur Versamm-
lung mit Tagesordnungspunkten wurde im Gemeindeblatt und auf 
der Homepage des Vereins veröffentlicht. 
Die Vorstandschaft hat die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte ge-
ändert, der TOP 10 Verschiedenes wurde nach vorne verlegt. 
Die Beschlussfähigkeit war lt. § 21, Pkt. 7, gegeben. 
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Leider hat der Verein in der Periode 2022/2023 wieder 6 Mitglieder 
zu beklagen. Die Versammlung legte zum Gedenken an die Verstor-
benen, Rudi Fromm, Karlheinz Keim, Hans Flor, Walter Sommer, 
Wilhelm Wallenwein und Franz Schotzko eine Schweigeminute ein. 
Der 1. Vorsitzende ging in seinem Bericht auch wieder auf die Mit-
gliederzahlen ein, die in den letzten Jahren stetig zurückgingen und 
sich im Mai 2022 bei 360/370 MItgliedern einpendelte. Erfreulicher-
weise liegt der heutige Stand bei 404 Mitgliedern, der Zuwachs fand 
vor allem beim Kinderturnen und bei den Senioren statt. 
Als 400. Mitglied wurde Marlon Danko mit seiner Mama und der 
Oma begrüßt. Als kleines Jubiläumsgeschenk gab es einen Luftballon 
mit der Aufschrift 400 und ein Geschenkgutschein für die Bäckerei 
Schneider. Es gab innerhalb des Vereins wieder einiges zu regeln, wes-
wegen wieder einige Vorstandssitzungen nötig waren. 
Die Sanierung der Hallenpfeiler ist abgeschlossen. Es entstanden 
Kosten von ca. 6.000 €, trotz Zuschüsse vom Badischen Sportbund 
von 2.040 € und der Gemeinde von 680 €. Ein Teil der Arbeiten wur-
de natürlich auch wieder in Eigenregie ausgeführt. Besonderen Dank 
wurde hier Herrn Albrecht Oestringer ausgesprochen, der die Auf-
putz- und Malerarbeiten durchführte und zusätzlich Material und 
Farbe gestiftet hat. Natürlich fielen auch wieder andere Reparaturen 
an, u. a. im Sanitärbereich und an der Böschung der Außenanlage 
musste wieder der Hang gerodet werden. Da die Reinigigungsma-
schine defekt ist, wurde auch der Hallenboden händisch aufgearbei-
tet und komplett gereinigt. Hierfür ging ein besonderer Dank an die 
Männer der Mittwochs-Gruppe sowie der Tischtennis-Abteilung. 
Lobenswert wäre es, wenn sich zukünftig auch jüngere Mitglieder en-
gagieren würden. 
Erfreulicherweise sind die Corona-Regeln aufgehoben und es wur-
den wieder Veranstaltungen durchgeführt. Ebenso sind auch für das 
laufende Jahr wieder Veranstaltungen geplant (s. Veranstaltungs-
kalender und Homepage). Dem TSV ist ein gelebtes Miteinander 
wichtig, auch im Austausch mit der Gaiberger Bevölkerung. Er leistet 
durch seine Angebote, vor allem für die Kinder, dadurch auch für die 
Gemeinde, sehr sehr viel. Dem Verein entstehen viele Kosten, u. a. 
Öl, Strom, Wasser, Gebäudeversicherung, Instandhaltungskosten der 
Halle etc., dies kann nicht alles von der Mitgliedsbeiträgen abgedeckt 
werden. Der Verein erwartet daher von der politischen Gemeinde 
Gaiberg mehr Unterstützung, um die Halle, auch für die Nutzung 
durch die Gemeinde, in Zukunft zu erhalten. 
Zum Schluss seiner Ausführungen bedankte sich Herr Müller bei 
der Vorstandschaft, den Übungsleiterinnen, den Helfern in der Kü-
che, beim Vergnügungs- und Wirtschaftsausschuss und bei allen, die 
zum Wohle des Vereins beigetragen haben. Die Schriftführerin be-
richtet über verschiedenen Mail-Anfragen und deren Beantwortung, 
Schriftverkehr mit der Glasfasergesellschaft, Einladungen und Pro-
tokolle sowie Presseartikel. Der Kassenbericht wurde anstelle von 
Agathe Schotzko von Dr. Jürgen Klein vorgetragen. Es wurden die 
Einnahmen und Ausgaben des Vereins sowie die laufenden Kosten 
vorgestellt. Die Kassenprüfer, Brigitte Jaquin und Gerold Müller, 
bescheinigten eine einwandfreie Kassenprüfung und dadurch wur-
de die Vorstandschaft von den Mitgliedern entlastet. Bei den Gym-
nastikgruppen erfuhren vor allem die Kindergruppen Zuwachs, dies 
wurde durch die hervorragende Leistung der Übungsleiterinnen 
und das breit gefächerte Sportangebot gefördert. Es ist erfreulich, 
dass man auch wieder mehr an die Umwelt denkt und die Sportan-
gebote vor Ort annimmt. Der TSV nahm an der von der Volksbank 
geförderten Mitmachaktion „Sterne des Sports“  teil. Neben 23 wei-
teren Vereinen waren wir mit dem Projekt „Überraschend mehr als 
ein Dorfverein“ erfolgreich und konnten uns über einen Scheck von 
100 € für die Vereinskasse freuen. Dafür gilt unser Dank der hiesi-
gen Volksbank Neckartal und den Verantwortlichen für die gute 
Idee, ein solches Projekt ins Leben zu rufen. Frau Gärtner bedankte 
sich in diesem Rahmen auch mit einem Präsent bei dem 1. Vorsit-

zenden, der sich immer unermündlich für „seinen“ Verein einsetzt. 
Herr Müller war zur Ehrung durch die Gemeinde vorgeschlagen, auf-
grund der Unstimmigkeiten mit der Gemeinde lehnte er dies jedoch 
ab. Bei der Tischtennismannschaft ist die Saison zu Ende. Unsere 
Spieler konnten von 9 Mannschaften den 4. Platz belegen, bei den 
Einzelplatzierungen wurde der 3. Platz von J. Kaufmann belegt und 
in der Doppelplatzierung konnte der 1. Platz von J. Reichert und T. 
Schmitt erreicht werden.  Die Bergwanderer waren im letzten Jahr  
vom 08.09. - 12.09.2022 am Königsee, leider war das Wetter nicht 
sehr gut. Die Wanderer wurden wieder in verschiedene Guppen ein-
geteilt, sodass jeder nach seiner Fitness wandern konnte. Die Grup-
pe der Donnerstagswanderer hat sich aufgelöst, es kamen nach und 
nach altersbedingt immer weniger Teilnehmer. Dieses Jahr wurde 
für die Wanderung das Hochganghaus in Südtirol reserviert. Für die 
Wanderung sind noch einige Plätze frei, sodass noch Anmeldungen 
entgegengenommen werden. Hier nochmals der Hinweis, dass die 
Gruppe flexibel ist und auf die Bedürfnisse der Wanderer eingeht. An 
der neu gegründete Radgruppe können alle teilnehmen, auch wenn 
man nicht Mitglied im Verein ist, willkommen sind auch Fahrer mit 
E-Bike. Im Frühjahr wird angeradelt und im Herbst gibt es eine Ab-
schlussfahrt. Auch hier gilt, dass bei den Ausfahrten immer auf den 
Schwächsten in der Gruppe Rücksicht genommen wird. Außerdem 
bietet die Gruppe z. B. Sicherheitstraining und Reparaturkurse an. 
Wer Interesse hat, kann über die Wintermonate die Gymnastikange-
bote des TSV nutzen. 
Bei den Wahlen wurden turnusgemäß für weitere 2 Jahre der 1. Vor-
stand,  die Schriftführerin, sowie der Aufsichtsratsvorsitzende sowie 
2 Beisitzer gewählt. Der 1. Vorstand Horst Müller und die Schriftfüh-
rerin Elke Backfisch nahmen die Wahl an, wobei Herr Müller schon 
vorab ankündigte, dass er in 2 Jahren nicht mehr zur Wahl zur antritt. 
Der Aufsichtsratvorsitzende Erich Schell tritt nach über 50 Jahren in 
der Vorstandschaft zurück. Seine Nachfolge tritt Dr. Jürgen Klein an. 
Die beiden Aufsichtsratvorsitzenden, Albrecht Oestringer und Ge-
rold Walter wurden erneut wiedergewählt. 
Die Abteilungsleiter und die dazugehörigen Beisitzer und Ausschüsse 
wurden von den Mitgliedern bestätigt.  
Wegen der Abrechnung des Seniorennachmittags gab es mit der Ge-
meinde Gaiberg Unstimmigkeiten. Hier wurden etliche Gespräche 
mit Frau Bürgermeisterin Müller-Vogel geführt, ohne dass man zu 
einer Einigung kam. Herr Müller versuchte, um keine Emotionen 
aufkommen zu lassen, die Geschehnisse sachlich darzustellen. Es gab 
daher in den Vorstandssitzungen und in der Mitgliederversammlung 
lebhafte Diskussionen, vor allem wegen der Beanstandung der Essen. 
Hier wurde beschlossen, dass die Küche des TSV der Gemeinde nicht 
mehr zur Verfügung steht. Fakt ist, die Gemeinde und der TSV sind 
aufeinander angewiesen. Als größter Verein in Gaiberg und Eigentü-
mer der Halle  wünscht sich der TSV mehr Unterstützung durch die 
Gemeinde, gleichfalls ist die Gemeinde wegen den räumlichen Gege-
benheiten der Halle auf den TSV angewiesen. 
Um solche Situationen in Zukunft zu vermeiden, hat der TSV einen 
Nutzungsvertrag für die Halle ausgearbeitet. Dabei werden alle Arbei-
ten und Leistungen vorab schriftlich und verbindlich festgelegt. 
Zu guter Letzt wurden wieder Ehrungen vorgenommen, dies in Ver-
bindung mit der Überreichung von Geschenken. Ein besonderer 
Dank galt hier nochmals Erich Schell für seine über 50-jährige Vor-
standschaft und die immer tatkräftige Unterstützung, ebenso Alb-
recht Oestringer. Präsente gab es auch für alle Übungsleiterinnen, das 
Küchenteam, für die Führung der Wirtschaftskasse und den Vergnü-
gungsausschuss. 
Der Vorstand bedankte sich für die Aufmerksamkeit und wünschte 
allen einen guten Nachhauseweg. 
Bei Gesprächen über frühere Zeiten und heutige Vereinsbegebenhei-
ten klang der Abend gemütlich aus. 


